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Interview Primar Peter Dov-
jak vom Salzkammergut Klinikum 
gibt im Tips-Gespräch Antworten 
auf Fragen rund um die Corona-
Impfung. Seite 8 / Foto: OÖG

Gmundner räumten 
bei TV-Show ab   Seite 7

Nimmdir dein

Lieblingsess
en

einfachmit!
Abholung täglich bis 19

:00 Uhr.

Gemeinsamsindwir SAFE!

DeineMcDonald’s Re
staurants

Bad Ischl, Gmunden undVorchdorf.

Winterdienst Die Mitarbeiter der Straßenmeisterei versuchen in den Wintermonaten möglichst „schwarze“ Straßen 
zur Verfügung zu stellen. Gelingt nicht immer und der Aufwand dafür ist gar nicht so gering. Seite 2 / Foto: Tom Leitner

KALTENBRUNNER

Anrufen. Bestellen. Abholen.
Wir sind für euch da!

0664 / 88595935

...die schönsten Pisten
vomGipfel bis ins Tal

Optik Bauer GmbH
4644 Scharnstein

Hauptstr. 27 • Tel. 07615 / 2860
www.optikbauer.com

Josef Krempl
Hörgeräteakustikermeister

Augenoptiker

HÖRGERÄTE

Hörgeräteakustikermeister

www.optik-akustik-bauer.at

Optik Akustik Bauer

HÖRGERÄTE

Ihr Team von 
Optik Akustik Bauer 

berät Sie gerne
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Warum Lösung für Schilifte, 
nicht für Handel, Gastro und 
Kultur?

Jetzt die richtigen Entschei-
dungen zu treffen, ist natürlich 
schwer. So prägten als Vorbe-
reitung intensive Gespräche im 
Bundeskanzleramt das politische 
Geschehen am Wochenende.
Zustimmung gab es bei jenen, 
die mit ihren Forderungen durch-
drangen. IV-Präsident Georg 
Knill etwa signalisierte nach 
dem Treffen Bereitschaft, eine 
Lockdown-Verlängerung mitzu-
tragen, sofern die produzierende 
Industrie weiter aufrecht bleiben 
kann. Nach dem gleichen Muster 
müsste der Handel sagen: „Wir 
sind bereit, die Lockdown-Ver-
längerung mitzutragen, wenn die 
Geschäfte offen sein dürfen.“ Bei 
den Schiliften hat es einen Deal 
ohnehin schon früher gegeben.
Die vielen Einzelhändler, Gast-
ronomen und Kulturveranstalter 
blieben wieder übrig und sind in 
ihrer Existenz massiv gefährdet, 
im Schlepptau deren Arbeitsplät-
ze und Lieferanten. Die verspro-
chene Hilfe ist dringend nötig!
Warum findet die Regierung 
Maßnahmen, die Schilifte offen 
zu halten, aber keine zum Sichern 
der Arbeitsplätze in Handel, Gas-
tro und Kultur?
Obwohl die Supermärkte, Le-
bensmittelgeschäfte und ande-
ren Läden mit Artikeln des täg-
lichen Bedarfs stets offen hatten, 
habe ich noch von keiner Kassie-
rin oder Verkäuferin gehört, die 
sich im Dienst angesteckt hat. 
Da hätte man für die übrigen 
Geschäfte auch Rahmenbedin-
gungen zum Einkaufen im Lock-
down � nden können. Immerhin 
ist die Zahl der In� zierten mas-
siv gesunken, in Oberösterreich 
seit 14. November von 15.615 auf 
2.115 am 17. Jänner.
Alles Gute – bleiben Sie gesund!

MeInunG

von
Josef Gruber
j.gruber@tips.at 

SICHeRHeIt auF StRaSSen

Winterdienst verstreut 
tausende Tonnen Streusalz
BeZIRK GMunden. Ein gut or-
ganisierter und geplanter Win-
terdienst ist die Basis für die 
Sicherheit. Die Mitarbeiter der 
Straßenmeisterei Gmunden ver-
suchen in den Wintermonaten 
möglichst „schwarze“ Straßen 
zur Verfügung zu stellen. Gelingt 
nicht immer, aber der Aufwand 
dafür ist gar nicht so gering.

Das oö. Landesstraßennetz um-
fasst knapp 6.000 Kilometer. Für 
die Betreuung und damit auch die 
Schneeräumung sind die Straßen-
meistereien im Einsatz. Salz kann 
nur Schneemengen bis zu rund 
einem Zentimeter Höhe tauen. 
Größere Schneemengen müssen 
mit den Einsatzfahrzeugen ge-
räumt werden. Damit die Fahr-
bahn feucht gehalten wird und 
somit der Schnee, welcher auf die 
Fahrbahn niederfällt, keine Eis-
kristalle bilden kann, wird wäh-
rend der Räumung auch Salz ver-
wendet. Im Rahmen der aktuellen 
Winterdienstsaison wurden bereits 
rund 15.500 Tonnen Streusalz ein-
gesetzt. Im Winter des Vorjahres 
wurden zum Vergleichszeitpunkt 
rund 11.000 Tonnen gestreut. 

Zwei Stützpunkte 
im Bezirk Gmunden
Über 200 Straßenkilometer wer-
den in den Wintermonaten von 
einer 20-köpfigen Mannschaft 
vom Stützpunkt in Gmunden be-
treut. Verantwortlich für die Aus-
fahrt der Räumfahrzeuge ist dabei 
ein Winterdienstkoordinator, der 
mithilfe von Verkehrskameras, 
Glätte-Frühwarnsystemen sowie 
Informationen der Austro Control 
in seiner Dienstzeit das nördliche 
Salzkammergut im Auge behält. 

Der zweite Stützpunkt be� ndet sich 
in der Kaiserstadt Bad Ischl. Die 
Landesstraßen im Bezirk Gmun-
den werden übrigens ausschließlich 
mit Salz gestreut, verwendet wird 
dabei sogenanntes Feuchtsalz. Bei 
dieser Technik werden dem Salz 
während des Streuvorganges 30 
bis 70 Prozent Salzsole beigefügt. 
Dadurch setzt die Tauwirkung 
schneller ein und es wird außer-
dem Salz eingespart. Für Tage mit 
vorhergesagter Reifglätte kann mit 
dieser Technik durch eine zeitnahe 
präventive Streuung mit geringen 
Mengen Feuchtsalz das Entstehen 
von Reifglätte im Vorhinein ver-
hindert werden. 
Gesamt müssen im zuständigen Er-

haltungsgebiet 349 Straßenkilome-
ter versorgt werden. Salz ist dafür 
vorerst genug gebunkert – in acht 
Silos lagern aktuell 1.230 Tonnen, 
zudem gibt es in Mitterweißenbach 
noch eine Salzhalle mit weiteren 
1.200 Tonnen Vorrat. Vier Lager-

silos stehen davon in Gmunden 
und haben ein Fassungsvermögen 
von 750 Tonnen. Diese werden im 
Frühling durch zwei neue Silos mit 
gesamt 1.800 Tonnen Lagerkapazi-
tät ersetzt. Es werden dies dann die 
derzeit größten Salz-Lagersilos in 
Oberösterreich sein. 

Streusalz für Bezirk 
kommt aus ebensee
In der letzten Wintersaison war 
das Team in Bad Ischl 155 Tage 
und das Team in Gmunden 105 
Tage im Einsatz. Gesamt wurden 
dabei 3.020 Tonnen Streusalz ge-
mischt mit 610.000 Liter Sole auf 
den Straßen im Salzkammergut 
verstreut. In ganz Oberösterreich 
waren es in der letzten Winter-
saison 25.000 Tonnen Salz und 
9,7 Millionen Liter Solelösung. 
Für die Streuung auf Gmundens 
Straßen wird dazu ausschließlich
Siedesalz aus Ebensee verwendet.

teuerster Straßenabschnitt 
ist der Gmundnerberg
Am meisten zu tun gibt es natür-
lich auf den Bergstraßen, Pässen 
oder auch der Straße auf den 
Gmundnerberg – die aufgrund 
vieler Schneeverwehungen und 
somit einer erhöhten Fahrtenan-
zahl übrigens die teuerste Win-
terdienststrecke in ganz Oberös-
terreich ist. 

Winterdienstler leisten tausende Stunden für die Sicherheit. Fotos: Thomas Leitner (2)von 
THOMAS LEITNER

Diese vier Silos werden ersetzt. 
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Gastro-auszeichnung
aLtMÜnSteR. Der Falstaff 
Barguide hat wieder die besten 
Bars Österreichs gekürt. Mit 
gleich zwei „Cocktailgläsern“ 
wurde dabei auch die Bar „Tapa-
letta“ in Altmünster bedacht. 

Kaiserliche t-Shirts und 
eine Brise Hallstatt-Luft
Bad ISCHL. Unmittelbar neben 
dem Bad Ischler Kurpark stolpert 
man direkt über einen prominent 
platzierten Souvenierautomaten. 
Für 20 Euro gibt‘s darin T-Shirts 
mit Motiv der Kaiservilla oder 
auch der Kaiserin Elisabeth mit 
Schirmkappe. Und für all jene, die 
auch zu Hause gerne die herrliche 
Natur der Weltkulturerbe-Ge-
meinde schnuppern möchten, 
gibt‘s für zehn Euro eine 
Spraydose mit Hallstatt-Luft. 

Vorsicht in den Bergen 
und auf den Seen
SaLZKaMMeRGut. Aufgrund 
des Tauwetters herrscht derzeit 
erhöhte Lawinenwarnstufe und 
auch auf den gefrorenen Seen 
wird es gefährlich. 

Prinzenpaar führt 
zweites Mal durch 
Faschingszeit
eBenSee. Auch in Zeiten von 
Corona ist Ebensee nicht ohne 
sein Prinzenpaar. Heuer werden 
erneut Prinzessin Theresa die II., 
Tanzhexe vom Kaiser, und Prinz 
Stefan der II. durch diese Zeit 
führen – wenn auch nur online.
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Gemeinden reichen Klage ein
PInSdORF. Die Gemeinden 
Gmunden, Altmünster, Ohls-
dorf und Pinsdorf brachten 
beim Bezirksgericht eine  Fest-
stellungsklage  gegen  die  Ze-
mentwerk  Hatschek  GmbH ein. 

Im Zuge von Gesprächen rund um 
anhaltende Emissionsbelästigun-
gen durch  das  Zementwerk hatte 
dieses im Sommer eine seit 1996 
mit den Gemeinden bestehende 
Vereinbarung einseitig aufgekün-

digt. Darin war unter anderem 
vereinbart, dass im Zementwerk 
die beste verfügbare Technik zur 
Minimierung  der  Luftschadstoff-
emissionen eingesetzt wird. 
Aus Sicht der Gemeinden ist diese 
einseitige Kündigung unwirksam, 
das wolle man nun durch das Ge-
richt prüfen lassen, erklärt Pins-
dorfs Bürgermeister Dieter Helms 
(SP), Vorsitzender des Beirats. Un-
abhängig vom Verfahren wird das 
Zementwerk bis März auf moder-
ne Schlauch� lter umrüsten. Man 

werde „gemeinsam mit dem  Bür-
gerbeirat die Ergebnisse dieses 
Umbaus genau beobachten und 
gegebenenfalls weitere techni-
sche Verbesserungen einfordern“, 
so die Bürgermeister in einer ge-
meinsamen Aussendung. Man 
hoffe, sich „in Zukunft wieder 
ohne die Hinzuziehung von Juris-
ten auf gemeinsame Lösungen ei-
nigen“ zu können, um die Lebens-
bedingungen für die Anrainer zu 
verbessern und den Standort zu-
kunfts� t zu machen.

%%%%stögmüller mode // 4810 Gmunden // Bahnhofstraße 11
tel. 07612/73370 // www.stoegmueller.at%%%%MM%%Mittag

offen
Samstag
bis 17 Uhr%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%ggg
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REDUZIERTEN TEILEN

5%%%%WINTER

SCHLUSS

VERKAUF

DIGITALE BERATUNG -

BIS WIR WIEDER GEÖFFNET HABEN!

WhatsApp-Service
0664-886262-31
MO bis SA von 10:00 bis 16:00 Uhr

LASSEN SIE SICH
DIGITAL BERATEN
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traunsee-absenkung startet  Mitte Jänner beginnt die Energie AG mit 
der vom Land Oberösterreich vorgeschriebenen schrittweisen Senkung des 
Traunseespiegels. Das Erreichen des Traunsee-Normalspiegels ist für Ende März 
vorgesehen, wird aber ausschließlich von Beginn und Intensität der Schnee-
schmelze sowie der Ergiebigkeit der Niederschläge bestimmt. Foto: Weihbold

Luftreinigung im Gemeindeamt Dem stark frequentierten Bürger-
service der Stadtgemeinde Laakirchen wurden zum Schutz der Bevölkerung 
und der Bediensteten zwei Luftreinigungsgeräte von der Laakirchner Firma 
„mensch sein Gmbh“ leihweise zur Verfügung gestellt. „Eine sinnvolle ergän-
zende Präventionsmaßnahme, zusätzlich zum Masken tragen, Abstand halten 
und Lüften“, freuen sich die Vertreter der Stadt. Foto: Stadtgemeinde Laakirchen

25. Jänner bis 
12. Februar
www.jugendundberuf.info

??LEHRE 
ODER 
SCHULE ?
Triff deine Entscheidung auf der größten 
virtuellen Messe für Beruf und Ausbildung.

??????Triff deine Entscheidung auf der größten
 für Beruf und Ausbildung. ?? VERANSTALTET VONGEFÖRDERT VON

BILanZ

Sommerschweiß und 
eine neue Bootshütte
Bad GOISeRn. Wie in allen ande-
ren Ortsstellen verlief auch bei der 
Wasserrettung Bad Goisern das 
Jahr 2020 anders als erwartet. Mit 
dem Ausbruch der Corona-Pande-
mie wurde im Frühjahr die Arbeit 
der Ortsstelle auf Null reduziert. 
Es fanden weder Ausbildungen 
noch Trainings statt. Erst Anfang 
Juni konnten die Aktivitäten in der 
Ortsstelle – unter Einhaltung der 
Gesundheits- und Sicherheitsricht-
linien der Bundesleitung – lang-
sam wieder starten. Im Sommer 
hatten dann die Wasserretter alle 
Hände voll zu tun, denn auch viele 
Österreicher verbrachten ihren Ur-
laub am Hallstättersee. Mit 285 für 

den Seedienst geleisteten Stunden 
sorgten die Wasserretter von Bad 
Goisern für die Sicherheit der Ba-
degäste. Ein positives Highlight 
des Jahres 2020 war auch die 
Neugestaltung der Bootshütte im 
Strandbad Untersee. Im Rahmen 
der Umgestaltung des Strandbades 
durch die Gemeinde erfolgte auch 
die Planung für die Renovierung 
und Vergrößerung der Bootshüt-
te. Mitglied Peter Puntigam er-
hielt zudem das Ehrenzeichen für 
„Verdienste um die OÖ. Jugend. 
Puntigam ist seit fast 40 Jahren 
ehrenamtliches Mitglied der Ös-
terreichischen Wasserrettung, 
Ortsstelle Bad Goisern.

Die Nachwuchs-Wasserretter aus Bad Goisern Foto: ÖWR Bad Goisern
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eBenSee. Zu einem virtuel-
len Tag der offenen Türen lädt 
die Modeschule Ebensee am 
Samstag, 23. Jänner, zwischen 
9 und 14 Uhr. Dabei wird über 
die vielschichtige fünfjährige 
Ausbildung mit den Vertiefun-
gen „Gra� k und Design“ sowie 
„Marketing und Visual Mer-
chandising“, die mit der Reife- 
und Diplomprüfung abschließt, 
informiert. 

Schülerinnen der Modeschule  Foto: HLA

MOdeSCHuLe

Virtueller Tag

Virtueller Tag der offenen Tür
www.modeebensee.at

VOLKSROCK

Brandneue Hit-Single ist da
Bad GOISeRn. Der Musi-
ker Johannes Besendorfer 
aus Bad Goisern veröffent-
licht nun seine neue Single 
„Hoamatland“. 

Bereits in seiner Kindheit fand 
der Musiker Johannes Besen-
dorfer seine Liebe zur Musik. 
So stand er schon im zarten 
Alter von 12 Jahren auf der 
Bühne und begeisterte sein Pu-
blikum.
Die darauffolgenden Jahre stan-
den ganz im Zeichen der Musik. 
Nach ersten Erfolgen und Hun-
derten von Liveauftritten in di-
versen Bands entschloss sich Jo-
hannes Besendorfer nach einer 
kurzen musikalischen Pause im 
Jahr  2019, eine Solokarriere 
zu starten. Die Musik von Be-
sendorfer lässt sich nur schwer 

in eine Schublade packen. Er 
selbst bezeichnet seine Musik 
als „Volksrock“ – eine Mi-
schung aus traditionellen Ele-
menten der Volksmusik, meist 
begleitet mit der steirischen 
Harmonika und kombiniert mit 
modernen und rockigen Arran-
gements. Der gelernte Tontech-
niker mit eigenem Plattenlabel 
hat inzwischen fünf Singles 
veröffentlicht. Zu seinem bis-
her erfolgreichsten Release zählt 
unter anderem der Titel „Salz-
kammergut“. Schon mit seinem 
zweiten Song gelang es Besen-
dorfer, sich im hart umkämpften 
Musikmarkt international einen 
Namen zu machen. Er war mit 
dem Titel „Salzkammergut“ in 
vielen Radiostationen zu Gast 
und auch viermal in Folge auf 
Platz eins der Schweizer Ra-
diohitparade. Nun erschien die 

sechste Single mit dem Titel 
„Hoamatland“. Der neue Song 
ist ab sofort auf allen Down-
load- und Streamingportalen 
wie Spotify, Apple Music und 
Amazon digital verfügbar.

Johannes Besendorfer       Foto: Besendorfer
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Für Sie GEÖFFNET:

Take-Away:

Click & Collect:

Die genauen Öffnungszeiten
finden Sie auf maxcenter.at

maxi.jause

D I E F A C H O P T I K E RRR - K E T T E

maxi.tank

FF St. KOnRad

40 neue Einsatzhelme
St. KOnRad. Im vergangenen 
Jahr fielen auch bei der FF St. 
Konrad sämtliche Einnahmen 
aus ihren üblichen Veranstaltun-
gen weg, eine allgemeine Spen-
densammlung war ebenfalls nicht 
wie gewohnt möglich. Besonders 
groß ist daher die Freude über 40 
neue, hochwertige Einsatzhelme, 

die Bürgermeister Herbert Schön-
berger und Vizebürgermeister 
Klaus Mayrdorfer (beide VP) der 
Feuerwehr übergaben. Mit dem 
wichtigen Einsatzmaterial be-
dankt sich die Gemeinde auch für 
die vielfältigen Hilfestellungen 
der FF St. Konrad im Zuge der 
noch laufenden Corona-Krise.

Die Übergabe der neuen Helme durch Bürgermeister Herbert Schönberger 
(2.v.r.) und Vizebürgermeister Klaus Mayrdorfer (l.)   Foto: Gemeinde St. Konrad

Bad ISCHL
tOdeSFÄLLe: Karoline Forstinger 
(92); Fritz Pomberger (93)

KIRCHHaM
GeBuRt: Nadine und Daniel Prentner: 
amelie 

GeBuRtStaG: 
Maria 
Kronberger (97)
 Foto: privat

LaaKIRCHen
GOLdene HOCHZeIt: alija und 
Mehmed Kazic
tOdeSFÄLLe: Heide Wittmann 
(79); Herta Bergsmann (83); Walter 
Rosenauer (95); Rudolf Bammer (75); 
Wilhelm Zavadil (90); theresia Schön-
berger (93); Rosa neuhofer (103); Rosa 
Heidegger (91); anna Pühringer (81); 
Friederike Oberhumer (84); elisabeth 
Haberegger (89); Franz Löbl (71)

ROItHaM aM tRaunFaLL

tOdeSFaLL: 
Franziska 
Baumgartinger (90)
 Foto: privat

tOdeSFaLL: Rosa Schinnerl (83)

StROBL
tOdeSFaLL: doris Gecmen-Waldek 
(84)

VORCHdORF
GeBuRt: Christina und Fabian Lebelhuber: 
noah Kurt

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!
Bitte um Zusendung an:
a.stockhammer@tips.at oder 
Tips Zeitungs GmbH & Co KG
Theatergasse 4, 4810 Gmunden

StandeSFÄLLe

Aus den Gemeinden 
gemeldet
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tV-eRFOLG

Gmundner Start-up überzeugte mit 
individualisiertem Hundefutter 
GMunden/WIen. Der gebürti-
ge Gmundner Wolfgang Mau-
rer stellte in der Puls 4-Show „2 
Minuten 2 Millionen“ gemein-
sam mit Eva Schmal-Filius sein 
Start-up „HelloBello“ vor. Mit 
Hans-Peter Haselsteiner und 
Florian Gschwandtner zeigten 
sich gleich zwei hochkarätige 
Investoren überzeugt. 

Seit vergangenem Oktober ist 
„HelloBello“ auf dem Markt. 
Angeboten wird frisch gekochtes 
Hundefutter in Lebensmittelqua-
lität, das auf die individuellen Er-
nährungsbedürfnisse des Hundes 
abgestimmt und regelmäßig zu 
den Besitzern nach Hause gelie-
fert wird. Zwei Minuten lang hat-

ten Maurer und die Tierärztin Eva 
Schmal-Filius in „2 Minuten 2 
Millionen“ Zeit, ihr Produkt vor-
zustellen. Bei der anschließenden 
Befragung durch die potenziellen 

Investoren „sind regelrecht die 
Fetzen ge� ogen“, erzählt Mau-
rer. Gleich vier zeigten Interesse, 
das „HelloBello“-Team entschied 
sich schließlich für die Angebote 

von Hans-Peter Haselsteiner und 
Florian Gschwandtner, der auch 
seine Erfahrungen in die Ver-
marktung einbringen wird. 

Bewerbungsvideo war in 
zwei tagen gedreht
Die Idee zur Teilnahme an der 
Show hatte Stephan Freh, Mit-
begründer von „HelloBello“ und 
ebenfalls aus Gmunden stam-
mend, wie Maurer erzählt: „Er 
hat uns kurzfristig angemeldet, 
wir mussten innerhalb von zwei 
Tagen ein Bewerbungsvideo dre-
hen. Es war ziemlich aufregend, 
aber eine tolle Erfahrung“ – die 
sich auch � nanziell gelohnt hat. 

V. l.: Die Investoren Florian Gschwandtner und Hans-Peter Haselsteiner mit Eva 
Schmal-Filius und Wolfgang Maurer (sowie deren Hunden Molly und Lilly)

Foto: Puls4/Gerry Frank

Video auf
tips.at/n/524925

eislaufen Eine tolle Idee hatten Julia, Daniela und Jasmin aus Ohlsdorf.   
Da die meisten Eislaufplätze derzeit völlig überrannt sind, entschieden sich 
die drei Kids, ganz einfach die Sonnenterrasse im ersten Stock in einen Eis-
laufplatz zu verwandeln. Mit etwas Mühen, Wasser aus dem Gartenschlauch 
und natürlich Papas Hilfe gelang dies aber perfekt.   Foto: Thomas Leitner

NEUERÖFFNUNG
KASSENPRAXIS FÜR ZAHNHEILKUNDE UND KIEFERCHIRURGIE
 
Der eigens errichtete Neubau auf 240m2 ist modern ausgestattet:
großzügiger Wartebereich, sechs klimatisierte Behandlungsräume, 
eigener Mundhygiene- und Prophylaxeraum, Operationssaal mit 
Aufwachraum, 3D Röntgen der neuesten Generation, 15 eigene 
Parkplätze direkt vor der Ordination
 
Implantologie-Knochenaufbau-Implantatprothetik-zahnärztliche 
Chirurgie-Ästhetische Zahnheilkunde-Bleaching-Parodontologie-
Konservierende Zahnheilkunde-Prothetik / Zahnersatz-Prophylaxe / 
Mundhygiene-Generalsanierung
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
 
DDr.Carina Dirisamer und DDr.Johannes Kirchmayr
Fachärzte für Zahn-, Mund-und Kieferheilkunde
Fachärzte für Mund-, Kiefer-und Gesichtschirurgie

07613 3342
Gschwandter Strasse 22a, A-4663 Laakirchen
www.zahn-dirisamer.at
www.zahn-kirchmayr.at

alle Kassen
& privat
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InteRVIeW

„Wir wollen aus der Pandemie heraus, 
die Impfung ist ein guter Weg dazu“
SaLZKaMMeRGut. Die Co-
rona-Impfungen in Alten- und 
Pflegeheimen sowie auf den 
Covid- und Intensivstationen 
der Krankenhäuser sind ange-
laufen. Auch die Impfaktion für 
die über 80-Jährigen hat bereits 
begonnen. Rund um das Thema 
tauchen immer wieder Fragen 
auf. Tips versucht im Gespräch 
mit Primar Dr. Peter Dovjak, 
stellvertretender Ärztlicher Di-
rektor am Salzkammergut Kli-
nikum, einige davon zu klären. 

von DANIELA TÓTH

Tips: Die ersten Mitarbeiter im 
Salzkammergut Klinikum – un-
ter anderem auf den Covid-Sta-
tionen – wurden bereits geimpft. 
Wie ist hier der Ablauf?

Prim. Dr. Dovjak: Grundsätz-
lich gibt es eine Priorisierung: 
Zuerst werden die Altenheime 
und die über 80-Jährigen ge-
impft – das ist das Wichtigste. 
Wir im Krankenhaus müssen 
natürlich unsere Belegschaft 
schützen, damit auch die weite-
re Versorgung der Bevölkerung 
gesichert ist. Dabei werden zu-
nächst diejenigen Mitarbeiter 
geimpft, die mit den infi zierten 
Patienten direkt arbeiten, dann 
die Bereiche, wo es zu Kon-
takten mit Infi zierten kommen 
kann. Die Freude der Mitarbei-
ter bei den bisherigen Impfter-
minen war sehr groß, auch die 
Bereitschaft zur Impfung. Beim 
Ablauf selbst wird viel durch 
die Logistik bestimmt: Es steht 
nur eine bestimmte Anzahl von 
Dosen zur Verfügung, zudem 
müssen die Impfstoffe sehr stark 
tiefgekühlt werden. 

Tips: Die Impfbereitschaft im 
Krankenhaus ist also hoch?

Dovjak: Ja, das kann man wirk-
lich sagen. Das Leid, das wir bei 
Erkrankten sehen, ist so groß, 
die Impfbereitschaft liegt daher 
weit über dem Bevölkerungs-
durchschnitt. Unser Ziel und un-
sere Hoffnung ist natürlich ein 
lückenloser Schutz der gesamten 
Belegschaft.

Tips: Mit den über 80-Jährigen 
hat nun auch die Impfung der Be-
völkerung begonnen. Kann man 
sich eigentlich aussuchen, wel-
chen Impfstoff man bekommt?

Dovjak: Es gibt derzeit nur 
zwei zugelassene Impfstoffe, 
die in Österreich zugelassen 
sind, davon ist im Moment nur 
einer lieferbar. Man hat daher 
im Moment keine Auswahl. Der 
„rasche Schub“, die möglichst 
rasche Immunisierung der Men-
schen, ist zentral.

Tips: Sollte man auch zur Impfung 
gehen, wenn man erkältet ist?

Dovjak: Allgemein – das gilt 
für jede Impfung – sollte man 
nicht impfen gehen, wenn man 
gerade akut erkrankt ist. Eine 
einfache Erkältung ist aber kein 
Grund, sich nicht impfen zu las-

sen. Ich möchte 
hier auch auf 
die Homepage 
des Bundesmi-
nisteriums hin-
weisen, auf der 
viele Fragen 
im Zusammen-
hang mit der 

Impfung – etwa bei Diabetes 
oder Autoimmunerkrankungen 
– gut erklärt werden (Anm.: 
www.sozialministerium.at). 

Eine Impfung wird übrigens 
auch empfohlen, wenn man 
bereits eine Covid-Erkrankung 
durchgemacht hat, weil man 
noch nicht genau weiß, wie 
lang der Schutz nach der Er-
krankung anhält. 

Tips: Viele Menschen haben 
Angst vor Nebenwirkungen der 

Impfung. Wie schätzen Sie das 
ein?

Dovjak: Vom Krankenhausper-
sonal wurden bislang rund 100 
Personen geimpft (Anm.: Stand 
zum Zeitpunkt des Interviews), 
das ist noch keine große Gruppe. 
Bei uns gab es keine relevanten 
Nebenwirkungen – abgesehen 
von den üblichen Impfreak-
tionen wie lokale Rötungen, 
Schmerzen, manche bekommen 
auch ein bisschen Fieber. Laut 
Publikationen treten schwere 
Nebenwirkungen bei weniger 
als einem von einer Million Fäl-
len auf. Das ist sehr wenig – vor 
allem, wenn man es mit der ho-
hen Übersterblichkeit durch Co-
rona vergleicht. Grundsätzlich 
muss man aber sagen: Wir Ärzte 
müssen bei jedem einzelnen Pa-
tienten immer anhand eines Fra-
gebogens sorgfältig alle Risken 
abklären – und erst dann wird 
man geimpft. Es gibt hier also 
eine hohe Sicherheit.  

Tips: Hilft die Impfung auch ge-
gen die „neuen“ Varianten aus 
Großbritannien und Südafrika?

Dovjak: Die Impfung hilft ge-
gen alle derzeit bekannten Vari-
anten. Ich hoffe, dass sich viele 
Menschen zu einer Impfung 
entschließen. Man will ja aus 
der Pandemie auch wieder her-
auskommen. Die Impfung ist ein 
guter Weg dazu.

Fragen rund um den Start der Corona-Imfpungen Symbolbild: Viacheslav Lopatin/shutterstock.com

Das Leid, das wir bei den 
Erkrankten sehen, ist so groß, 
die Impfbereitschaft bei unse-

ren Mitarbeitern liegt daher 
weit über dem Durchschnitt. 

PRIM. DR. PETER DOVJAK Foto: OÖG

Die Impfung der über 80-Jährigen 
hat bereits begonnen. Sie fi ndet 
im Bezirk Gmunden in den Kongress-
Zentren Gmunden und Bad Ischl 
statt, in Vöcklabruck im Salzkammer-
gut Klinikum. Die ersten verfügbaren 
Dosen sind bereits geben, daher ist 
derzeit (Redaktionsschluss) keine 
Anmeldung möglich. 
Aktuelle Infos auf ooe-impft.at 
und unter Tel.: 0732/772078700
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KIRCHenStatIStIK

Austritte gesunken
BeZIRK. Exakt 58.535 Perso-
nen verließen im vergangenen 
Jahr die katholische Kirche, um 
13,7 Prozent weniger als 2019. 
Die Gesamtzahl der Katholi-
ken in Österreich liegt 2020 
bei 4,91 Millionen. Im Bezirk 
Gmunden gibt es mit Stichtag
1. Jänner 2021 insgesamt 63.577 
Katholiken (1.1.2020: 64.345 

Katholiken). Im vergangenen 
Jahr traten aus der katholischen 
Kirche im Bezirk Gmunden 684 
Personen aus (2019: 739 Perso-
nen). 2020 traten im Einzugsge-
biet der Kirchenbeitrag-Bera-
tungsstellen Gmunden und Bad 
Ischl 53 Personen wieder bezie-
hungsweise neu in die Kirche ein 
(2019: 45 Personen).

Jubiläums-Gottesdienst im Linzer Mariendom Foto: Diözese Linz/Wakolbinger

Wir haben geöff net!

www.varena.at

IN DER

Take away Click & Collect Online bestellen und Ware 
in der VARENA abholen

#gsundbleim

GRatuLatIOn

80er mit Drehleiter
aLtMÜnSteR. Mit einem „co-
rona-gerechten“ Spontanbe-
such überraschte die Feuerwehr 
Altmünster ihren Kameraden 
Ernst Nussbaumer an seinem 
80. Geburtstag. 

Die Feuerwehrlaufbahn von 
Ernst Nussbaumer begann im 
August 1957 bei der damals noch 
existierenden Feuerwehr Kogl in 
der Gemeinde Kirchham. 1971 
übersiedelte er mit seiner Fami-
lie nach Altmünster und wechsel-
te zur dortigen Marktfeuerwehr. 
Von seinem handwerklichen Ge-
schick pro� tierte die Feuerwehr 
bei unzähligen Einsätzen. Zudem 
war Nussbaumer zu seinen akti-
ven Zeiten als Feuerwehrmann 
ein ausgezeichneter Drehlei-
ter- und Kranmaschinist. Sein 
liebstes Werkzeug war jedoch 
die Motorkettensäge. Wenn es 

also galt, umgestürzte Bäume 
nach Sturmböen oder Schnee-
druck von Straßen und Häusern 
zu entfernen, konnte ihm keiner 
das Wasser reichen. Nach wie vor 
leistet Ernst Nussbaumer noch 
unverzichtbare Dienste bei etli-
chen Verkehrswegsicherungen 
bei Begräbnissen.

Feuerwehr gratuliert Kollegen
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Eigener oÖ-härtefonds 
für arbeitnehmer
oÖ. Das Land OÖ und die Arbei-
terkammer OÖ haben gemeinsam 
einen eigenen oberösterreichischen 
„Corona-Härtefonds“ für Arbeitneh-
mer geschaffen. Arbeitnehmer, 
die aufgrund der Corona-Krise 
arbeitslos sind oder Lohnkürzungen 
durch Kurzarbeit erfahren haben, 
sollen eine Unterstützung von bis 
zu 500 Euro pro Person, einmalig, 
erhalten. Voraussetzung unter 
anderem: Arbeitslosigkeit oder 
Kurzarbeit durch die Corona-
Situation in den Monaten Dezember 
2020 und Jänner 2021.

Bauinnung oÖ schnürt 
Bildungspaket
oÖ. Die Landesinnung Bau der 
Wirtschaftskammer OÖ hat ein 
Bildungspaket geschnürt, mit dem 
Mitarbeiter und Führungskräfte der 
Baubranche bei der Weiterqualifi -
zierung unterstützt werden. „Für 
unsere Branche ist es elementar, 
auch in turbulenten Zeiten wichtige 
technologische und wirtschaftliche 
Innovationen voranzutreiben“, so 
Innungsmeister Norbert Hartl (Bild). 
500.000 Euro stehen im Rahmen 
des Pakets zur Verfügung, es gilt 
„fi rst come, fi rst served“. 

Wünsche der Wirtschaft 
für neue technische Uni
oÖ. Praxis- und wirtschaftsnah, 
weltoffen und interdisziplinär soll 
sie sein, die geplante Technische 
Universität (TU) für Digitalisierung 
in Oberösterreich, die 2024 starten 
soll. Die WKOÖ untersuchte auch 
vergleichbare Uni-Gründungen.

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/525154

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/525103
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Mehr zu lesen auf
tips.at/n/525139

fiNaNZEN

Gemeindehaushalt mit 
erfreulichem Überschuss
traUNkirchEN. Die Gemeinde 
Traunkirchen kann das Finanz-
jahr 2020 positiv abschließen.

Derzeit laufen in Traunkirchen die 
Abschlussarbeiten für den Rech-
nungsabschluss 2020. Bereits jetzt 
ist ersichtlich, dass im Jahr 2020 
ein Überschuss in der laufenden 
Geschäftstätigkeit erwirtschaftet 
wurde. In der laufenden Geschäfts-
tätigkeit erzielte man Einnahmen 
und Ausgaben von rund vier Mil-
lionen Euro.
Im Jahr 2020 wurden zahlreiche 
Projekte verwirklicht. Die Ge-
meindeverwaltung wurde weiter 
digitalisiert, der Turnsaal wurde 
renoviert, es wurden Spielgeräte 
für die Volksschule angeschafft, 
Straßen repariert und Wanderwege 
saniert. Im Bereich der Bräuwiese 
wurde ein neuer Steg für die Ba-
degäste angeschafft, Wasser- und 
Pumpwerke wurden saniert und 
allgemein in die Infrastruktur in-
vestiert. Viele weitere Investitionen 
wurden getätigt. „Ich freue mich, 
dass wir trotz schwieriger Rah-
menbedingungen wieder einen so 

guten Abschluss erzielen werden. 
Wir sind gut aufgestellt und haben 
in den nächsten Jahren noch viel 
vor“, sagt Bürgermeister Christoph 
Schragl (ÖVP).

Neues Budget beschlossen
Im letzten Gemeinderat wurde auch 
das Budget für das Jahr 2021 be-
schlossen. Auch hier konnte unter 
Mitarbeit aller politischen Partei-
en Traunkirchens wieder ein aus-
geglichenes Budget vorgelegt und 
beschlossen werden. Das Ergebnis 
der laufenden Geschäftstätigkeit 
weist Einnahmen und Ausgaben in 
der Höhe von vier Millionen Euro 
aus. „Im Finanzausschuss arbeiten 
wir parteiübergreifend gut zusam-
men. Ein sparsamer und transpa-
renter Umgang mit Steuergeld ist 
uns dabei sehr wichtig. Ich danke 
allen Kolleginnen und Kollegen im 
Finanzausschuss und am Amt für 
ihre wertvolle Arbeit“, führt Fi-
nanzreferent und Vizebürgermeis-
ter Andreas Moser aus.
Im Jahr 2021 sind unter anderem 
die Erweiterung des Feuerwehr-
hauses, die Sanierung der Mehr-
zweckhalle, die Umsetzung des 

Archäologischen Museums, die 
Anschaffung eines neuen Fahr-
zeuges für die Bergrettung, die 
Anschaffung eines neuen Fahr-
zeuges für die Feuerwehr, die Er-
neuerung eines großen Pumpwer-
kes, Sanierungen der Wasser- und 
Kanalinfrastruktur und die Sanie-
rung von Straßenzügen geplant und 
budgetiert. „Traunkirchen steht gut 
da. Wir haben eine geringe Ver-
schuldungsquote und geordnete 
Finanzen. Das ist auf die gute Zu-
sammenarbeit aller Parteien und 
innerhalb des Gemeindeamtes 
zurückzuführen. Es wird einge-
hend diskutiert und aufgrund von 
fachlich fundierten Unterlagen und 
Berechnungen entschieden“, hebt 
Bürgermeister Christoph Schragl 
hervor.

Moser, Schragl (v.l.) Foto: Gmd. Traunkirchen

kaNDiDatUr

Promberger im Rennen
EBENsEE. Markus Siller hat sich 
während der Weihnachtsfeiertage 
aus persönlichen Gründen dazu 
entschieden, für die Bürgermeis-
terwahlen im Herbst nicht mehr 
als Kandidat zur Verfügung zu 
stehen. Die SPÖ Ebensee wird 
daher mit Sabine Promberger als 
Bürgermeister- und Spitzenkan-
didatin ins Rennen gehen. „Es 
war eine sehr schwere Entschei-
dung. Die Tatsache, dass Sabine 
Promberger sich bereit erklärt hat 
diese Aufgabe zu übernehmen, 

hat diese jedoch sehr erleichtert. 
Unser so lebenswerter Heimatort 
wird bei ihr in sehr guten Händen 
sein“, begründet Markus Siller 
seine Entscheidung.

Derfl er, Promberger, Siller (v.l.) 
Foto: Gmd. Ebensee

koNfErENZ

Online-Vortrag
st. WolfGaNG. Bürger, Exper-
ten und Politiker treffen zusam-
men und diskutieren über mehr 
Demokratie und den Schutz vor 
autoritären Entwicklungen, mehr 
Wissen und journalistisches En-
gagement gegen Falschinfor-
mationen, mehr Vertrauen und 
konkrete Maßnahmen gegen 
Machtmissbrauch. Mit dabei 
ist auch St. Wolfgangs Ortschef 
Franz Eisl (VP), der am 26. Jänner 
zwischen 17 und 19 Uhr referieren 
wird. Infos und Anmeldung unter 
www.demokratieforum.at
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strassENVErkEhr

Niedrigste Zahl an Verkehrstoten in 
OÖ seit Beginn der Aufzeichnungen
GMUNDEN. 65 Verkehrsto-
te waren in Oberösterreich im 
Jahr 2020 zu beklagen, wohl 
auch bedingt durch die Coro-
na-Krise ein Rückgang von 22 
Verkehrstoten, österreichweit 
der höchste Rückgang.

Ebenfalls sind 65 Verkehrstote 
der tiefste Wert seit Beginn der 
Aufzeichnungen. „Der Rückgang 
der tödlichen Unfälle im Oberös-
terreichischen Straßenverkehr ist 
einerseits zwar erfreulich. Den-
noch verbirgt sich hinter den 65 
Verkehrstoten des Vorjahres viel 
Leid bei den Hinterbliebenen und 
trauernden Familien. Jeder töd-
liche Verkehrsunfall ist schlicht-
weg einer zu viel“, sagt  FP-In-

frastruktur-Landesrat Günther 
Steinkellner. Der Vergleich der 
18 Verwaltungsbezirke zeigt, 
dass in den Bezirken Steyr-Land 
(neun) und Braunau (sechs) die 
meisten Verkehrstoten 2020 zu 

beklagen sind. In Wels Stadt und 
Kirchdorf waren im vergange-
nen Jahr keine Verkehrstoten zu 
verzeichnen. Im Bezirk Gmun-
den starben im letzten Jahr fünf 
Menschen (drei im Jahr 2019). 

Bei fast einem Drittel der Ver-
kehrsunfälle war die nicht ange-
passte Geschwindigkeit (31 Pro-
zent) Hauptunfallursache, gefolgt 
von Unachtsamkeit/Ablenkung 
(21 Prozent) und Vorrangverlet-
zung (14 Prozent). Die Anzahl 
der Getöteten durch nicht an-
gepasste Geschwindigkeit stieg 
von 13 im Jahr 2019 auf 20 im 
Jahr 2020. Bei den tödlichen 
Verkehrsunfällen mit alkoholi-
sierten Beteiligten ist nach dem 
Rückgang im Jahr 2019 für 2020 
wieder ein Anstieg zu verzeich-
nen. Der Wert hat sich von 3,41 
Prozent auf 7,69 Prozent mehr als 
verdoppelt. Nach den Lichtver-
hältnissen aufgeschlüsselt erge-
ben sich 45 getötete Personen bei 
Tageslicht und 20 bei Nacht.

Infrastruktur-Landesrat Günther Steinkellner  Foto: Land OÖ/Daniel Kauder

toUrisMUsschUlEN BaD ischl

Schulluft schnuppern
BaD ischl. Sofern die Corona-
Ampel es zulässt, werden an 
den Tourismusschulen Bad 
Ischl wieder Exklusiv-Schul-
führungen angeboten. 

In Kleinstgruppen führt Direktor 
Dr. Schneeberger persönlich durch 
„sein“ Haus und lässt die Besu-
cher hinter die Kulissen blicken. 
Die beste Möglichkeit, die rich-
tige Schule zu � nden ist aber das 
„Schnuppern“. Dabei verbringen 
Viertklässler aus Gymnasien und 
Mittelschulen einen halben Tag ge-
meinsam mit den Tourismusschü-
lern im regulären Unterricht. Diese 
Möglichkeit wird es voraussichtlich 
montags bis donnerstags geben. 
Überdies ist für Samstag, 6. Februar,
10 bis 14 Uhr, der erste „Pop-up 
Tag der offenen Tür“ geplant. Und 
weil das Reisen gerade sehr einge-
schränkt ist, entführt die 4 HLa in 

ihrem Projekt „In 7 Gängen um die 
Welt“ (11. Februar, 18 Uhr, Tischre-
servierung erbeten) auf eine kulina-
rische Weltreise. Anzeige

Die Kombination aus Theorie, Praxis 
und Sport sorgt für einen abwechs-
lungsreichen Schulalltag.  Foto: Schule

Alle Angebote erfordern eine An-
meldung unter Tel. 06132/24458!
tourismusschulen-salzkammergut.at

BE THE 
FUTURE.
Wir bilden aus
In unserer Papierfabrik in Steyrermühl direkt an der Autobahn A1, 
zwischen Salzburg und Wien, bilden wir qualifizierte Lehrlinge (m|w|d) 
für folgende vielseitige und abwechslungsreiche Berufe aus:

Metalltechnik | Elektrotechnik | Papiertechnik
Lehrbeginn: 1. September 2021
Lehrlingseinkommen im 1. Jahr:  €  813,- (brutto) 

Jetzt Schnuppertage vereinbaren:  
07613/ 8900 253 |martin.auinger@upm.com 
www.upmpaper.de/karriere

GROW WITH BIOFORE

Wir liefern erneuerbare und verantwortungsvolle Lösungen sowie Innovationen 
für eine Zukunft ohne fossile Rohstoffe. Unser Konzern besteht aus sechs Ge-
schäftsbereichen: UPM Biorefining, UPM Energy, UPM Raflatac, UPM Specialty 
Papers, UPM Communication Papers und UPM Plywood. Wir beschäftigen welt-
weit etwa 19.100 Mitarbeiter und unsere Umsatzerlöse liegen bei etwa 10 Mrd. 
Euro pro Jahr. Die Aktien von UPM werden an der Wertpapierbörse NASDAQ 
OMX Helsinki notiert.

UPM-Kymmene Austria GmbH  
Fabrikplatz 1
4662 Laakirchen 
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NatioNalrat

Feichtinger ist zurück
altMÜNstEr/WiEN. Nach 
einjähriger Pause meldet sich 
Elisabeth Feichtinger als Nati-
onalrätin (SPÖ) ins Parlament 
zurück.

Nun ist Elisabeth Feichtinger nach 
einjähriger Pause als Nationalrä-
tin zurück im Parlament. „Ich bin 
weiterhin mit Leib und Seele Bür-
germeisterin und freue mich, Er-
fahrungen auf kommunaler Ebene 
wieder in Wien einbringen zu 
können. Durch den direkten Kon-
takt mit den Menschen weiß ich, 
wo der Schuh drückt und wie sich 
Entscheidungen auf Bundesebene 
direkt auswirken“, sagt Feichtin-
ger. Ihre Erfahrungen rund um 
das Thema Covid, insbesondere 
aus Sicht ihrer eigenen Gemein-
de, werden ihre Arbeit im Par-
lament prägen. „Die Gemeinden 
müssen Maßnahmen umsetzen, 

die die Bundesregierung verkün-
det. Sei es die Massentests oder 
die (fehlende) Impfstrategie. Ich 
werde mich daher besonders für 
mehr Unterstützung der Gemein-
den und mehr Klarheit für die 
Bevölkerung einsetzen“, betont 
Altmünsters Bürgermeisterin.

Elisabeth Feichtinger  Foto: E. Feichtinger

204.990,-ab  €
AKTIONSBUNGALOW

*

DAS ZIEGELHAUS 
ZUM PREIS EINES 

FERTIGHAUSES  

* www.austrohaus.at

GEBÜhr

Neue Parkautomaten
GosaU. Seit Kurzem sind auf 
den Gosauer Wanderparkplät-
zen im Schlosspark und im 
Sportzentrum Parkautomaten 
aufgestellt. 

„Damit soll die seit Jahren be-
stehende Parkplatzmisere in der 
Schintereben behoben sein“, sagt 
Bürgermeister Fritz Posch (SPÖ). 
Mit den Einnahmen der Parkau-
tomaten werden die Loipe und die 
Wanderwege gep� egt, hergerich-
tet und der Müll entsorgt. Ein Ta-
gesticket kostet sieben Euro und ist 
somit gut angelegt. Die Parkauto-
maten werden über eine Photovol-
taik-Anlage betrieben, die Tickets 
sind mit Bargeld, Bankomatkarte 
oder Kreditkarte erhältlich. Die 
Betreuung und Kontrolle erfolgt 
durch Gemeinde-Mitarbeiter 
sowie einem eigenen Wachdienst. 
Werden Fahrzeuge ohne gültigem 

Parkticket angetroffen, wird eine 
erhöhte Parkgebühr von 30 Euro 
eingehoben beziehungsweise eine 
Klage eingereicht. „Allen, die un-
sere schöne Naturlandschaft in 
Gosau aufsuchen, danke ich vorab 
für die Parkgebühr“, sagt Ortschef 
Fritz Posch.

Posch mit Parkautomat  Foto: Gemeinde
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DiskUssioN

Kritik an Umwidmung 
scharNstEiN. In der Marktge-
meinde sorgt wieder einmal eine 
Grundstücksumwidmung für 
Debatten. Im Viechtwanger Orts-
teil „In der Lahn“ wurde Grün-
land in Bauland umgewidmet.

Der Entschluss � el in der letz-
ten Gemeinderatssitzung des 
Vorjahres: Auf einem Hang-
grundstück „In der Lahn“ sollen 
13 Bauparzellen entstehen. Ur-
sprünglich waren 22 Parzellen 
geplant, nachdem die Landesre-
gierung ein entsprechendes Um-
widmungsverfahren jedoch 2017 
zurückgewiesen hatte, wurde nun 
– mit den Stimmen von ÖVP und 
FPÖ – ein verkleinertes Projekt 
beschlossen, das auch von der 
zuständigen Landesabteilung 
genehmigt wurde. Die Anrainer 
kämpfen gegen das Projekt. So 

sei die Zu- und Abfahrt zu den 
Baustellen und Häusern nicht ge-
klärt. Man erwartet ein erhöhtes 
Verkehrsaufkommen und sieht 
die Hausbrunnen und den Stra-
ßendamm gefährdet. 
Auch vonseiten der SPÖ und 
Vizebürgermeister Max Eben-
führer kommt heftige Kritik an 
der Umwidmung des Grundstü-
ckes, das sich im Eigentum des 
Bauausschussobmannes be� ndet. 
Umwidmungen in dezentralen 
Lagen mit ungenügender sozialer 
Infrastruktur würden die Zersie-

delung fördern. Das von der Ge-
meinde angegebene „öffentliche 
Interesse“ kann er ebenfalls nicht 
nachvollziehen: „Unseren Infor-
mationen nach war sogar der 
oberste Raumordner des Lan-
des gegen die Umwidmung“, so 
Ebenführer.
Für Bürgermeister Landtagsab-
geordneten Rudolf Raffelsber-
ger (ÖVP) liegt das öffentliche 
Interesse hingegen klar auf der 
Hand: „In Scharnstein suchen 
viele junge Familie Baugründe. 
Zudem ist die Siedlung gar nicht 
so peripher wie dargestellt: Der 
Bahnhof Steinbachbrücke ist 
einen Kilometer entfernt, Was-
ser- und Kanalanschluss ist vor-
handen, und es gibt dort viele 
Arbeitsplätze.“ Verantwortlich 
für den positiven Bescheid sei 
außerdem nicht die Gemeinde, 
sondern das Land.

Diese Grundstücke wurden umgewid-
met.  Foto: Moser 

NachhaltiGkEit

All about your future      
WEls. Nachhaltigkeit ist der 
Schlüssel für unsere Zukunft. 
2.100 Studierende erhalten 
derzeit am FH OÖ Campus 
Wels das nötige Rüstzeug, um 
neue technische Lösungen und 
Produkte zu entwickeln, die 
nicht nur wirtschaftliche Erfolge
bringen, sondern auch immer 
eines im Blick haben: unsere ge-
meinsame Zukunft. 

Nachhaltige Landwirtschaft, 
Lebens- und Futtermittelpro-
duktion, erneuerbare Energien 
und Energienetze der Zukunft, 
Elektromobilität, nachhaltige 
Produktionsprozesse, neuartige 
Materialien, Gebäudeökologie, 
Abgas- und Abwasserreinigung 
– die Studierenden werden am 
Fachhochschul-Campus in Wels 
auf die Zukunftsthemen optimal 
vorbereitet.

hohe Qualität
Die internationalen und nati-
onalen Hochschul-Rankings 
bestätigen jährlich die hohe Aus-
bildungsqualität der Welser FH-
Studiengänge. 99 Prozent der 
Absolventen haben laut AMS-
Statistik einen Job.

ahs- und Bhs-absolventen
Die Einstiegsphase der Studien
ist so aufgebaut, dass nicht 

nur Absolventen von HTL, 
sondern auch von AHS, BHS 
und auch Absolventen des FH-
Studienbefähigungslehrgangs
das Studium ausgezeichnet 
meistern können.
 Anzeige

Praxisnah – international – gut betreut: So macht Studieren Spaß!  Foto: FH OÖ

	
	
	 	

	

	 	 	
	 	

	
	

	
	
	 	
	 	

	 	 	 	
	 	

	 	

	 	 	
	 	 	 	

Studienangebot
Campus Wels

BACHELOR:
• Agrartechnologie & -management (VZ)
• Angewandte Energietechnik (VZ)
• Automatisierungstechnik (VZ)
• Bauingenieurwesen (VZ)
• Bio- und Umwelttechnik (VZ)
• Electrical Engineering (VZ)
• Innovations- & Produktmanagement (VZ)
• Intelligente Produktionstechnik (dual)
• Lebensmitteltechnik & Ernährung (VZ)
• Leichtbau & Composite-Werkstoffe (VZ)
• Maschinenbau (VZ)
• Mechatronik/Wirtschaft  (BB)
• Produktdesign und technische 
     Kommunikation (BB)
• Verfahrenstechnik (VZ & BB)
• Werkstoffwissenschaften &  

Fertigungstechnik (VZ)

MASTER:
15 weiterführende Masterstudiengänge

VZ = Vollzeit
BB = berufsbegleitend

JETZT
BEWERBEN!

Einstieg ins 2. Semester
für facheinschlägige
HTL-Absolventen möglich
www.fh-ooe.at/campus-wels

altMÜNstEr. Mit der Erklärung 
zum Vorbehaltsgebiet wird der 
Erwerb von Baugrundstücken für 
Freizeitwohnsitze grundsätzlich 
genehmigungspflichtig. Dadurch 
wird in der Marktgemeinde Alt-
münster ein weiterer Schritt für 
die Eindämmung der Preisstei-
gerung von Grundstücken für die 
einheimische Bevölkerung um-
gesetzt. Durch diese Maßnahme 
dürfen Rechtserwerbe an Freizeit-
wohnsitzen in Vorbehaltsgebieten 
im Bauland (außer in der Widmung 
Zweitwohnsitzgebiet) nicht mehr 
genehmigt werden. Eine Ausnahme 
gibt es für Objekte, die bereits wäh-
rend der letzten fünf Jahre als Frei-
zeitwohnsitz genutzt wurden. Der 
Quadratmeterpreis für Baugrund-
stücke hat sich laut Statistik Austria 
in Altmünster in den letzten Jahren 
um etwa 40 Prozent erhöht.

ErklÄrUNG

Vorbehaltsgebiet

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/525129
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Stolz auf eine starke Landwirtschaft
st. WolfGaNG. Die Marktge-
meinde St. Wolfgang ist stolz 
auf die Leistungen der Land-
wirtschaft.

„Unsere Bauern sind ein sehr 
wichtiger Teil unserer Gemeinde 
– wir haben die Verp� ichtung, sie 
mit voller Kraft zu unterstützen“, 
bringt St. Wolfgangs Bürgermeis-
ter Franz Eisl zum Ausdruck. Und 
die Unterstützung der St. Wolfgan-
ger Bauern durch die Gemeinde 
kann sich sehen lassen: „Im Be-
reich der Güterwege konnten wir 
für die Landwirtschaft viel errei-
chen, das erleichtert den Betrieben 
das Wirtschaften und gibt Sicher-
heit bei den Hofzufahrten.“

Bauern schützen Umwelt 
Durch Projekte wie Biomasse- 
und Photovoltaik-Anlagen und 

durch die bodennahe Gülle-Aus-
bringung werden natürliche Res-
sourcen und gleichzeitig die Um-
welt geschont.

im krisenfall hilft Gemeinde
Die gute Zusammenarbeit zwi-
schen dem Bauernbund und der 
Gemeinde zeigte sich auch bei 
der Bewältigung der „Engerling-
Krise“ des Jahres 2019. Ange-
führt von Bauernbund-Obmann 
Sepp Kogler (Auerhias) und sei-

nem Stellvertreter Johann Hinter-
berger (Hausl) wurden rasch gute 
Lösungen gefunden. 

Urlaub am Bauernhof
Gerade am Wolfgangsee ist „Ur-
laub am Bauernhof“ ein wichtiges 
und erfolgreiches Angebot. „Für 
viele Betriebe ist der Tourismus 
ein zweites, wichtiges Standbein 
geworden – für uns Bäuerinnen 
ist es zwar mit viel Arbeit verbun-
den, aber wir leisten damit einen 

großen Beitrag für die erfolg-
reiche Bewirtschaftung unserer 
Höfe“, stellt die St. Wolfganger 
Ortsbäuerin Anneliese Höll fest. 

Genussprodukte der Bauern
Ein besonders wichtiges Zu-
kunfts-Thema für die St. Wolf-
ganger Bauern ist die  Zusammen-
arbeit mit den Gastro-Betrieben 
in der Region. Immer mehr wer-
den regionale Spezialitäten nach-
gefragt – Gäste wie Einheimi-
sche schätzen es, Lebens- und 
Genussmittel aus der Umgebung 
zu kaufen. Durch die Veredelung 
der qualitätsvollen Rohprodukte 
bleibt deutlich mehr Wertschöp-
fung beim Erzeuger, was sehr zur 
Zukunftssicherung der Landwirt-
schaft beitragen kann.

Claudia Sams, Josef Kogler, Josef Eisl, Franz Eisl, Anneliese Höll (v. li.) Foto: Perfaller

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/525230

iMMoBiliEN-ZUkUNftsiNDEX

Trend zum Wohnen am Land
oÖ/BEZirk. Auch am Immobili-
enmarkt zeigen sich mit Corona 
Veränderungen. So gibt es einen 
starken Trend zu „Hinaus aufs 
Land“, zeigt der Remax Immo-
bilien-Zukunftsindex.

Für Oberösterreich erwarten die 
oberösterreichischen Remax-Im-
mobilien-Experten 2021 im All-
gemeinen eine erhebliche Ent-
spannung und eine Abflachung 
des Aufschwungs: Plus 1,0 Prozent 
mehr Nachfrage 2021 ist nicht ein-
mal die Hälfte der 2020-er Vor-
schau. Das Angebot soll jedoch 
um 2,1 Prozent wachsen, nach nur  
plus 0,6 Prozent zuletzt. Und die 
Preiskurve verliert 2021 an Spann-
kraft: Mit plus 1,1 Prozent bei den 
Preisen geht es nach wie vor nach 
oben, der Zuwachs ist aber weit 
weg von den 2,6 Prozent für 2020.

An der Spitze bei Nachfrage und 
Preisdynamik liegen auch in Ober-
österreich die Baugrundstücke. 
Sie werden nachfragebedingt um 
5,9 Prozent teurer. Wohnobjekte 
in Einzellagen sollen mit einem 
Auftrieb von 2,7 Prozent auf 
Rang zwei der Preisentwicklung 
in Oberösterreich stehen, gefolgt 
von Wochenendhäusern mit 1,2 

Prozent Preissteigerung. „Über 
viele Jahre waren die am Ende 
der Skala. Nun spielen sie vorne 
mit“, so Anton Nenning, Mana-
ging Director bei Remax Austria. 
Haarscharf dahinter und trotzdem 
erst auf dem vierten Platz ¦ nden 
sich 2021 in Oberösterreich im 
Preisdynamik-Ranking die Einfa-
milienhäuser mit plus 1,2 Prozent. 

Nicht mehr unter den Top 3 sind 
Wohnungen in zentralen Lagen. 

Veränderte
lebensgewohnheit
„Daraus schließen wir auf eine 
Veränderung, wie Wohn- und Le-
bensqualität bewertet wird.“ „Jeder 
wünscht sich einen Balkon oder 
einen Garten“, ergänzt Bernhard 
Reikersdorfer, Geschäftsführer 
von Remax Austria. Ob der Trend 
zur Immobilie am Land weiter an-
halten wird? „Das ist wirklich sehr 
schwer zu prognostizieren.“ 
Die zweite Frage sei zudem jene 
der Leistbarkeit: „Da hat man ge-
sehen, dass von den Banken schon 
ein höheres Eigenkapital gefor-
dert wird“, so Reikersdorfer. „Ist 
ein Familienmitglied in Arbeits-
losigkeit oder in Kurzarbeit, ist 
natürlich auch die Bank deutlich 
zurückhaltender.“

Der Trend geht zum Wohnen im Grünen. Foto: fotohunter/Shutterstock.com
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GEfahrENZoNENPlaN

Revision durchgeführt
traUNkirchEN. Der forst-
technische Dienst für Wild-
bach- und Lawinenverbauung 
hat eine Revision des Gefah-
renzonenplanes für das Ge-
meindegebiet von Traunkir-
chen vorgenommen.

Ein Gefahrenzonenplan weist 
Gefahrenbereiche innerhalb 
einer Gemeinde aus, wo bei-
spielsweise mit Hochwasser- 
und Überflutungsereignissen, 
Steinschlägen oder Rutschungen 
zu rechnen ist. 
„Die Gefahrenzonenplanungen 
bilden eine gute Grundlage für 
die Raumplanung in unserer Ge-
meinde. Die Fachleute der Wild-
bach- und Lawinenverbauung 
leisten gemeinsam mit Geolo-
gischen Büros eine tolle Arbeit, 
um Sicherheit für die Menschen 
zu geben“, erklärt Bürgermeister 
Christoph Schragl (ÖVP). 

Plan digital einsehbar
Der Gefahrenzonenplan liegt 
seit 11. Jänner am Gemeinde-
amt Traunkirchen zur Einsicht-
nahme auf und kann natürlich 
auch auf der digitalen Amtstafel 
unter www.traunkirchen.at ein-
gesehen werden. Den Mitglie-

dern des Bauausschusses der 
Gemeinde Traunkirchen wurde 
der Gefahrenzonenplan in ihrer 
letzten Sitzung durch Wolfram 
Bitterlich von der Wildbach 
und Lawinenverbauung mittels 
Videokonferenz erläutert. Das 
war für alle Beteiligten eine 
neue Erfahrung, da bisher die 
Pläne immer in Präsenzsitzun-
gen durchgesehen wurden. „Die 
Digitalisierung schreitet voran 
und ich bin froh, dass wir es ge-
schafft haben, unsere notwendi-
gen Gemeindesitzungen digital 
abzuhalten. Das ermöglicht uns 
rasche Beratungen und Abstim-
mungen unter Einhaltung aller 
Sicherheitsbestimmungen“, sagt  
Ortschef Schragl.

Teil des Gefahrenzonenplanes
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Stefan Mühlbachler
WIFI-Trainer

Pauline Seidermann
Vorständin

l hl bH

WIFI. Wissen Ist Für Immer.
05-7000-77|wifi.at/ooe

WIFI-Trainer – Fachwissen ist Macht.
Dank ihrer ausgezeichneten Qualifikation, dem unmittel-
baren Praxisbezug und topaktuellem Fachwissen tragen
WIFI-Trainer wesentlich dazu bei, Oberösterreichs Wirtschaft
auf Erfolgskurs zu halten. Mit ihrem Erfolg wächst der Erfolg
anderer!

/wifi.ooe

l hl b

WIFI-Trainer – Fachwissen ist Macht

voestalpine Stahl GmbH

WIFI-Trainer Fachwissen ist Macht

WIFI-Trainer
machen Erfolge
möglich!
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MichaEla laNGEr-WENiNGEr

„Eine Tierwohlkennzeichnung 
kann es nicht zum Nulltarif geben“
liNZ/oÖ. Die Bäuerin aus 
Überzeugung, Präsidentin der 
Landwirtschaftskammer (LK) 
OÖ und Spitzenkandidatin des 
OÖ Bauernbundes, Michaela 
Langer-Weninger, im Gespräch 
mit Tips über die aktuellen He-
rausforderungen und Chancen 
in der Landwirtschaft.

von ALEXANDRA MITTERMAYR

Tips: Die Landwirte haben im 
vergangenen Jahr bewiesen, 
dass sie Versorgungssicherheit 
bieten können. Chance Corona?

Michaela Langer-Weninger: 
Es war für die Bauernseele gut zu 
hören, dass wir als systemrele-
vant anerkannt worden sind. Mir 
gefällt das Wort lebensnotwen-
dig noch besser. Jeder braucht 
dreimal am Tag was zum Essen, 
wenn es gut geht – und das soll 
regional, heimisch und verfüg-
bar sein. Das hat uns Bauern in 
der Stimmung gutgetan, dass 
man gesehen hat, wir werden ge-
schätzt für das, was wir tun. Sehr 
oft werden wir im Alltag auch 
beschimpft, man muss sich am 
Feld Angriffen stellen und sich 
für seine Arbeit rechtfertigen.

Tips: An Bedeutung gewonnen 
hat während der Corona-Krise 
die Direktvermarktung. Werden 
die Konsumenten das neue Ein-
kaufsverhalten beibehalten?

Langer-Weninger: Je länger so 
eine Zeit andauert, umso mehr 
verankert sich manches in den 
Köpfen. Ich bin überzeugt, dass 
sich das Thema Regionalität stär-
ker festsetzt und damit auch das 
Bewusstsein, wie wichtig es ist, 
dass jemand da ist, der uns ver-
sorgen kann. In meiner Genera-
tion haben wir noch nie erlebt, 
dass ein Supermarktregal leer ist. 

Tips: Die Regierung hat sich 
nach der Wahl darauf geeinigt, 
die Herkunftskennzeichnung für 
verarbeitete Lebensmittel und in 
Großküchen zu forcieren. Was ist 
hier Stand der Dinge?

Langer-Weninger: Verzögerun-
gen gibt es einerseits aufgrund 
europarechtlicher Bedingungen, 
andererseits möchte Gesund-
heitsminister Anschober die 
Herkunftskennzeichnung mit 
einer Tierwohlkennzeichnung 
verknüpfen. Das kommt für uns 
nicht infrage, weil das mehr Auf-
lagen für die Landwirtschaft be-
deutet. Dagegen sträuben wir uns 
nicht grundsätzlich, aber mehr 
Aufwand heißt, es kostet mehr.  
Es braucht auch den Konsumen-
ten, der bereit ist, das zu kaufen.  
Wir sehen hier, dass es schwie-
rig ist. Im Supermarktregal ent-
scheidet der Preis. 

Tips: Lockdown und die Gas-
tronomie-Schließung führen zu 
Einbußen in der Landwirtschaft. 
Gibt es hier Entschädigungen?

Langer-Weninger: Im Rind- 
und Schweinefl eischbereich hat 

es Absatzförderungen gegeben. 
Zu wenig, um effektiv zu ent-
schädigen. Wir fordern die priva-
te Lagerhaltung auf europäischer 
Ebene und parallel dazu eine 
Verlustentschädigung als Vorlie-
ferant zur Gastronomie wie in 
anderen Branchen. Das stellt sich 
aufgrund der Pauschalierung in 
der Landwirtschaft schwieriger 
dar, wir sind in Verhandlung mit 
dem Finanzministerium. Die 
Berechnungen gestalten sich 
schwieriger, weil man weder 
eine Kuh noch ein Schweindl in 
Kurzarbeit schicken kann.

Tips: Wie könnte ein fairer An-
teil an der Wertschöpfung für die 
Landwirtschaft aussehen?

Langer-Weninger: Wir müssen 
mehr über den Produktpreis ma-
chen und stärker werden im Mar-
keting und mit Gütesiegelpro-
grammen. Die Einkommen der 

Bauern stagnieren über Jahre, 
aus dem Lebensmittelhandel gibt 
es Jubelmeldungen. Solange wir 
nur den Rohstoff liefern, sind wir 
austauschbar. Aber auch Gesprä-
che mit dem Lebensmittelhandel 
sind nötig, um das Bewusstsein 
zu stärken, Regionalität nicht nur 
groß anzupreisen, sondern auch 
die Produkte ins Regal zu legen. 
Da ist im Frischfl eischbereich 
einiges gelungen, aber es geht 
auch um verarbeitete Ware oder 
um Tiefkühlprodukte.

Tips: Am 24. Jänner wird ge-
wählt, im Vorjahr lag die Wahl-
beteiligung bei 53 Prozent. Was 
sind heuer Ihre Erwartungen?

Langer-Weninger: Eine Wahl 
während eines Lockdowns ist 
eine Riesenherausforderung. Ich 
hoffe aber, dass wir das (Brief-)
Wahl-Ergebnis auf einer breiten 
Mehrheit aufbauen können. Wir 
geben in der LK jeden Tag alles, 
um die Rahmenbedingungen in 
diesem schwierigen Umfeld gut 
aufstellen zu können.

Michaela Langer-Weninger bewirtschaftet mit ihrem Mann den Aichriedlhof in der Gemeinde Innerschwand am Mondsee.

tips
talk

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/525187
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Man kann weder eine Kuh 
noch ein Schweindl in Kurz-

arbeit schicken.

MICHAELA LANGER-WENIGER
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laNDWirtschaftskaMMEr-Wahl

Vier Herausforderer im Überblick
oÖ. Am 24. Jänner 2021 fi ndet 
die Landwirtschaftskammer 
(LK)-Wahl statt. Dabei wählen 
Land- und Forstwirte ihre Inter-
essensvertretung. Insgesamt ste-
hen neben dem Bauernbund vier 
weitere Fraktionen zur Wahl.

Neben dem Bauernbund mit Spit-
zenkandidatin und aktueller LK-
Präsidentin Michaela Langer-We-
ninger – diese Woche im Tips-Talk 
– kandidieren der UBV – Unabhän-
giger Bauernverband OÖ, die Frei-
heitliche Bauernschaft OÖ (FB), 
die SPÖ-Bauern OÖ und die Grü-
nen Bäuerinnen und Bauern (GBB).
Der UBV mit Spitzenkandidat Karl 
Keplinger fordert faire Rahmenbe-
dingungen am Markt für Lebens-
mittel sowie Holz und keinen Po-
pulismus auf Kosten der Land- und 
Forstwirtschaft. „Wir wehren uns 

gegen nicht kostendeckende Preise 
und sinnlose Bürokratie.“
Drei wesentliche Punkte vertritt 
die Freiheitliche Bauernschaft 

mit Spitzenkandidat Franz Graf: 
„Das Erste ist die Umsetzung 
einer 100-prozentigen Lebensmit-
telkennzeichnung“, so Graf, der 

zudem einen Importschutz und 
mehr Regionalität fordert.
Die SPÖ-Bauern OÖ mit Spitzen-
kandidat Michael Schwarzlmüller 
und seinem Team stehen für eine 
existenzsichernde, sozial nachhal-
tige sowie umweltgerechte Agrar-
politik. Sie fordern Vorrang für 
regionale Lebensmittel und faire 
Produktpreise, Unterstützung für 
die Milchbauern sowie eine An-
passung der Sozialversicherung.
„Der von der Bauernbundpolitik 
eingeschlagene Weg führt in eine 
Sackgasse. Es wird die von den 
Bauern erzeugte Spitzenqualität 
zum Weltmarktpreis verschleudert. 
Landwirtschaft muss sich wieder 
lohnen“, fordert Clemens Stamm-
ler, Spitzenkandidat der Grünen 
Bäuerinnen und Bauern.

Karl Keplinger (UBV) Foto: UBV

Michael Schwarzlmüller (SPÖ-Bauern)

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/525235

Franz Graf (FB) Foto: Paul Hamm

Clemens Stammler (GBB) Foto: Grüne OÖ
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Für Sie da.

Ihr Elektro-Ihr Elektro
fachhändler vor Ort.

ETECH Schmid u. Pachler Elektrotechnik GmbH CoKG
Bahnhofstraße 38, 4810 Gmunden, www.etech.at

Werte Kunden und liebe Freunde!
Als regionaler Elektrofachhändler wollen wir auch in dieser schwierigen Zeit Ansprechpartner für Sie sein.

Unsere Werkstätten sind geöffnet. Für die Annahme von Reparaturen ersuchen wir lediglich um Terminvereinbarung.
Großgeräte wie Waschmaschinen, Geschirrspüler reparieren wir auf Wunsch auch bei Ihnen zu Hause.
Ebenso können Sie uns bei Stromausfällen oder elektrischen Störungen kontaktieren.

Für den Neukauf von Elektrogeräten nützen Sie unseren Online-Shop:
https://expertshop.etech.at/shop

Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit sich telefonisch oder per Mail beraten zu lassen
und das gewünschte Gerät zu bestellen.
Gerne können Sie Ihre bestellte Ware kontaktlos abholen!

Ich bin für Sie da!
Elisabeth Schobesberger

Kontaktieren Sie uns: gmunden@etech.at, 07612 90400-0
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laNDWirtschaftskaMMEr-Wahl

Regionale Kandidaten aus dem Bezirk
BEZirk GMUNDEN. Der Be-
zirk ist auf allen Listen für die 
Landwirtschaftskammer-Wahl 
stark vertreten.

Für den OÖ Bauernbund (Liste 1) 
kandidiert auf Platz 7 Ingrid Hol-
zinger. Die Gschwandtnerin führt 
einen Betrieb mit Schweinemast, 
Ackerbau, Grünland und Forst 
und setzt sich für die Wertschät-
zung regionaler Qualität ein. 

Der Unabhängige Bauernverband 
OÖ (Liste 2) hat auf Platz 8 Josef 
Philipp aus Roitham nominiert.  
Der Besitzer eines Schweine-
mastbetriebs engagiert sich unter 
anderem für eine höhere Prämie 
für die ersten 30 Hektar und eine 
stärkere Anerkennung der Leis-
tungen der Landwirte für Land-
schaftsp� ege und Umweltschutz.
Für die Liste 3 (Freiheitliche Bau-
ernschaft OÖ) geht die Vorch-
dorferin Natascha Maier ins Ren-

nen. Die Seminarbäuerin tritt 
unter anderem „für eine ehrliche 
und ordentliche Herkunftskenn-
zeichnung“ ein. Die Arbeit der 
Bauern müsse durch faire Preise 
honoriert werden, so Maier.
Die SPÖ-Bauern OÖ (Liste 4) 
haben den Grünauer Armin 
Buchegger auf Listenplatz 4 ge-
setzt. Er setzt sich für die Stär-
kung der bäuerlichen Klein- und 
Mittelbetriebe ein: „Nur so kön-
nen Familienbetriebe den wach-

senden Konkurrenzdruck der 
großen Konzerne standhalten.“
Auf der Liste 5, bei den Grünen 
Bäuerinnen und Bauern OÖ, 
steht der Kandidat aus der Region 
ganz vorn: Nationalrat Clemens 
Stammler, Biolandwirt aus St. 
Konrad, kämpft unter dem Slo-
gan „Beton ist keine Feldfrucht“ 
für ein Umdenken in der Markt-
politik, regionale Kreisläufe und 
eine Landwirtschaft, die sich 
rechnet.

Liste 1: Bauernbund: Ingrid 
Holzinger (Gschwandt), 
Listenplatz 7 Foto: Bauernbund

Liste 2: Unabhängiger 
Bauernverband: Josef 
Philipp (Roitham), Platz 8 

Liste 3: Freiheitliche Bau-
ernschaft: Natascha Maier 
(Vorchdorf), Platz 2 Foto: FPÖ 

Liste 4: SPÖ-Bauern: Armin 
Buchegger (Grünau), 
Listenplatz 4 Foto: SPÖ

Liste 5: Grüne Bäuerinnen 
und Bauern: NR Clemens 
Stammler (St. Konrad), Platz 1 
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NEU GEGrÜNDEt

„Liste Vorchdorf“
VorchDorf. Gemeinderat Al-
bert Sprung, bisher für die ÖVP 
im Ortsparlament, tritt bei der 
Wahl im Herbst mit seiner neu 
gegründeten „Liste Vorchdorf“ 
an. Sein Ziel sei eine „Politik 
für die Vorchdorferinnen und 
Vorchdorfer, kompetent und 
unabhängig.“

Die Listengründung sei seine 
Reaktion auf die „zunehmend 
bürgerferne Politik und die vie-
len unzufriedenen Stimmen in 
der Gemeinde“, erklärt Albert 
Sprung. Die „Liste Vorchdorf“ 
sei parteiunabhängig und setze 
sich für das Wohl und die Inte-
ressen aller Vorchdorferinnen 
und Vorchdorfer ein. Als zentra-
le Punkte seiner „Bürger*innen-
Bewegung“ definiert Sprung 
Bürgernähe und persönlichen 
Einsatz mit einem offenen Ohr 

für die Anliegen der Bevölkerung 
für ein lebenswertes Vorchdorf: 
„Wir kämpfen für absolute Trans-
parenz der Gemeindepolitik und 
viel mehr Mitsprache im Interes-
se der Bürgerinnen und Bürger. 
Kompetent und unabhängig“, so 
Sprung.

Listengründer Albert Sprung  Foto: privat

GMUNDNEr kEraMik

Preise für Imagefi lm
GMUNDEN. Nationale und in-
ternationale Auszeichnungen 
erhielt das Filmprojekt „Der 
Weg des Kruges“ der Gmund-
ner Keramik. 

Von der Masseaufbereitung über 
die Formgebung bis hin zum 
Flammen und Bemalen – alle 
einzelnen Produktionsschritte 
der Gmundner Keramik werden 
in diesem Film dargestellt. Durch 
eine nahe Kameraführung und 
detaillierte Close-ups sowie das 
Sounddesign mit O-Tönen tau-
chen die Zuseher regelrecht in 
die Produktion ein und können 
jeden einzelnen Schritt beinahe 
„erfühlen“. 
Nun wurde der besondere Image-
§ lm vom „Film Forum Austria“ 
gleich dreifach ausgezeichnet 
mit zweimal Gold in den Kate-
gorien „Episoden“ und „Bildge-

staltung“ sowie einmal Silber in 
der  Kategorie „Emotion“. Auch 
international sorgte der Film für 
Aufsehen und räumte beim elften 
Cannes Corporate Media & TV 
Award Silber in der Kategorie 
„Coporate Videos” ab.

„Der Weg des Kruges“ wurde auch 
beim Cannes Corporate Media & TV 
Award ausgezeichnet.  Foto: Gmundner Keramik

Zu sehen ist der Film auf
tips.at/n/524913
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Reisen in Corona-Zeiten

Viele Konsumenten freuen sich 
schon auf die nächste Urlaubsreise. 
Die Erfahrungen im vergangenen 
Jahr haben aber gezeigt, dass 
es wegen COVID-19 vielfach zu 
Problemen mit Online-Buchungs-
plattformen, Fluglinien und auch 
mit Reiseveranstaltern gekommen 
ist. Deshalb raten die AK-Konsu-
mentenschützer zu besonderer 
Sorgfalt bei der Planung und beim 
Buchen zukünftiger Reisen. 
Die Reisebuchung sollte so fl exibel 
wie möglich gestaltet werden, und 
es sollten keine höheren Voraus-
zahlungen als unbedingt nötig 
geleistet werden. Ideal sind Tickets 
und Unterkünfte, die kostenlos 
umbuch- oder stornierbar sind.
Pauschalreisen haben grundsätz-
lich einige Vorteile: So können 
Konsumenten den Reisepreis zur 
Gänze zurückverlangen, wenn eine 
Pauschalreise nicht durchgeführt 
werden kann. Eine kostenlose 
Stornierung ist dann möglich, 
wenn unvermeidbare und außer-
gewöhnliche Umstände auftreten, 
die nicht vorhersehbar sind. Da 
aktuell in den meisten Ländern der 
Welt mit einer erhöhten COVID-
19-Gefahr zu rechnen ist, müssen 
Konsumenten bei Neubuchungen 
diese Umstände miteinbeziehen 
und ein kostenloses Storno kann in 
diesen Fällen ausgeschlossen sein.
Besonders in dieser Zeit ist es 
ratsam, seine Reise bei einem 
österreichischen Reiseveranstalter 
zu buchen, da hier im Falle einer 
Stornierung die österreichischen 
gesetzlichen Regelungen zur An-
wendung kommen.

Weitere Tipps und Infos
unter www.tips.at/f/4894

online.

Web-
TIPP

Reisen, Rezepte, Wandern, 
Digitales und andere 
Ratgeber fi nden 
Sie auf
tips.at/freizeit

von
Monika Walter
AK-Konsumentenberaterin

AnMeLDUnG

Sommer-Betreuung
LAAKIRCHen. Die Stadtge-
meinde bietet für Volksschul- 
und Kindergartenkinder eine 
Sommerbetreuung an. Anmel-
dungen sind bereits möglich. 

Volksschulkinder können von 
Montag, 12. Juli, bis Freitag, 27. 
August, betreut werden, Kinder-
gartenkinder von Montag, 2. Au-
gust, bis Freitag, 27. August. Für 
Kindergartenkinder ab dem 30. 
Lebensmonat ist die Betreuung 
bis 13 Uhr kostenlos – danach ist 
ein einkommensabhängiger El-
ternbeitrag zu bezahlen. Die Be-
treuung von Volksschulkindern 
ist kostenp� ichtig pro Woche 31 
Euro für Halbtags- und 42 Euro 
für Ganztagsbetreuung.  
Bei freien Plätzen werden auch 
auswärtige Kinder und Kinder 
bis zum zwölften Lebensjahr 
aufgenommen. Auch Kindergar-

tenkinder mit Integrationsbedarf 
können bei adäquatem Personal 
den Sommerkindergarten besu-
chen (begrenzte Plätze und ver-
kürzte Öffnungszeiten).
Anmeldung bis Freitag, 5. 
März, in der Bürgerservicestel-
le (07613/ 8644 DW 222); Infos: 
www.laakirchen.at

Betreuung auch für Kindergartenkinder

Foto: Natalia Deriabina/Shutterstock.com

JUGenDKARTe

Projekte gesucht
OÖ. Auch Jugendliche leiden unter 
den aktuellen Corona-Maßnahmen 
sehr. Deshalb kommt der JugendA-
ward gerade rechtzeitig. Mit diesem 
zeichnet das Land OÖ besonderes 
Engagement für Oberösterreichs 
Jugend aus. Der Wettbewerb rich-
tet sich sowohl an neue Initiativen, 
würdigt aber auch bestehende Leis-
tungen und Projekte. Einreichen 
können sowohl Vereine und Orga-
nisationen, aber auch Gemeinden 
und Unternehmen aus OÖ. 

einreichungen bis 28. Februar
Die eingereichten Projekte können 
bereits abgeschlossen sein oder 
gerade umgesetzt werden. Zudem 
sollen diese Projekte einen Mehr-
wert oder eine Verbesserung für 
oö. Jugendliche im Alter von 12 – 
26 Jahre erbringen. Einreichungen 
sind bis zum 28. Februar möglich 
und 2.500 Euro gibt es zu gewin-
nen. Alle Bewertungskriterien, 

der Zeitplan und Möglichkeiten 
der Einreichung sind zu � nden auf 
www.junginooe.at/jugendaward  
Also mitmachen und der Jugend 
eine Bühne geben.

Besondere Leistungen für die oö. 
Jugend werden gesucht.

4YOUCARD
... kostenlos bestellen für alle von 
12 bis 26 auf www.4youcard.at
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JUGenDSeRVICe-
TIPP

von
Daniel Reisingerr
Jugendberater

Freiwilliges Umweltjahr

Ich habe vor, mich nach der 
Matura im nächsten Sommer 
freiwillig im Umweltbereich 
zu engagieren. Ist das in 
Österreich möglich und worauf 
sollte ich achten?

A., 18

Hallo,

die Jugend-Umwelt-Plat t form 
„Jump“ engagiert sich mit zahl-
reichen Veranstaltungen und 
Lehrgängen rund um die Themen 
Umwelt und Nachhaltigkeit in 
ganz Österreich. Das „Freiwillige 
Umweltjahr“ stellt dabei einen der 
wichtigsten Programmpunkte dar. 
Die Einsätze können zwischen sechs 
und zwölf Monaten dauern. Zur Aus-
wahl stehen über 50 gemeinnützige 
Organisationen in Bereichen wie Um-
weltschutz, Tierschutz, ökologische 
Landwirtschaft und vieles mehr. Auf 
den Einsatz selbst wirst du in einem 
Lehrgang optimal vorbereitet und 
während deiner Tätigkeit bekommst 
du neben einem monatlichen 
Taschengeld auch zahlreiche Ver-
günstigungen. Bei einer Dauer von 
mindestens zehn Monaten kann dir 
das Freiwillige Umweltjahr sogar als 
Zivildienst angerechnet werden. Das 
Beste aber ist sicherlich das Gefühl, 
etwas Sinnvolles gemacht und 
wertvolle Erfahrungen und Schlüs-
selqualifi kationen für den weiteren 
Werdegang gesammelt zu haben. 
Das Jugendservice hilft dir gerne 
weiter bei den nächsten Schritten zu 
deinem Engagement für die Umwelt.

JUGenDSeRVICe-JUGenDSeRVICe-

Jugendservice Gmunden 
4810 Gmunden, Marktplatz 21,
Mo – Do: 14.00 – 17.00 Uhr und 
nach Vereinbarung 
Tel: 07612/64455
jugendservice-gmunden@ooe.gv.at
www.jugendservice.at
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Mondkalender: Leben mit dem Mond

Den aktuellen Mondkalender 
finden Sie auch unter 
tips.at/mondkalender

MI 20. Jänner
ab 19:55 Uhr Stier – aufsteigender Mond 
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, 
Ohren 
Günstig: Einfrieren von Lebensmitteln; Brot 
backen; Trocknen von Früchten und Gemüse; 
Massagen: Heiltees; Butter herstellen; gute 
Wirkung von Medikamenten; gute Zeit für 
einen Flirt und für Kultur
Ungünstig: Pflanzen düngen; Genussmittel

DO 21. Jänner
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Kiefer, Zähne,  
Kehlkopf, Mandeln (Hals)
Günstig: Böden reinigen; Schuhe putzen; 
chemische Reinigung; Malerarbeiten; guter 
Schlachttag; Brennholz lagern; guter Hoch-
zeitstag; Geldangelegenheiten 
Ungünstig: Haare waschen; körperliche An-
strengungen; Zahnbehandlungen

FR 22. Jänner
aufsteigender Mond 

Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Kiefer, Zähne,  
Kehlkopf, Mandeln (Hals)

Günstig: Böden reinigen; Schuhe putzen; 
chemische Reinigung; Malerarbeiten; guter 
Schlachttag; Brennholz lagern; guter Hoch-
zeitstag; Geldangelegenheiten 

Ungünstig: Haare waschen; körperliche An-
strengungen; Zahnbehandlungen

SA 23. Jänner
bis 08:40 Uhr Stier – aufsteigender Mond

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände

Günstig: Wohnung lüften; Reinigungsarbei-
ten, Fenster putzen; Porzellan und Metalle 
reinigen; Schimmel beseitigen; Stallreinigung; 
Platz des Haustiers reinigen; Malerarbeiten; 
chemische Reinigung; Festlichkeiten

Ungünstig: Pflanzen gießen und düngen

SO 24. Jänner
Wendepunkt 

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  

Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände

Günstig: Wohnung lüften; Reinigungsarbei-
ten, Fenster putzen; Porzellan und Metalle 
reinigen; Schimmel beseitigen; Stallreinigung; 
Platz des Haustiers reinigen; Malerarbeiten; 
chemische Reinigung; Festlichkeiten

Ungünstig: Pflanzen gießen und düngen

MO 25. Jänner
ab 19:55 Uhr Krebs – absteigender Mond 

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände

Siehe gestern

DI 26. Jänner
absteigender Mond  

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen

Günstig: Zimmerpflanzen gießen, Kübel-
pflanzen gießen; Teppiche und Polstermöbel 
feucht reinigen; Hausputz; Wasserinstallatio-
nen; Hautpflege

Ungünstig: verreisen

MI 27. Jänner
absteigender Mond 

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen

Günstig: Zimmerpflanzen gießen, Kübel-
pflanzen gießen; Teppiche und Polstermöbel 
feucht reinigen; Hausputz; Wasserinstallatio-
nen; Hautpflege

Ungünstig: verreisen

DO 28. Jänner
Vollmond um 20:17 Uhr, bis 03:55 Uhr 
Krebs – absteigender Mond

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen

Günstig: Quellen suchen; schneiden, was 
schnell nachwachsen soll; Salben herstellen; 
bester Tag für Haarschnitt, wenn man stär-
keres, dichteres Haar haben will; Familienan-
gelegenheiten

Ersteigern auf www.tips.at/versteigerung
Die Versteigerung endet am Sonntag, 24.01.2021, um 20 Uhr.

200-Euro-Gutschein
für Fitnessprodukte und 
Sportnahrung

Zum 1; 
Zum 2; 

  Zum 3!

Diese Woche unter dem Hammer
Zum 1; 

Zum 2; 
  Zum 3!

1x200-Euro-Gutschein für Fitnessprodukte und Sportnahrung
Egal ob Pro� - oder Freizeitsportler, dieser Gutschein kann 
für den Kauf von folgenden Produkten eingelöst werden: 
Bekleidung & Sportschuhe, Fitness Geräte & Zubehör, 
Sportnahrung, Kampfsportequipment,
Smartwatches & Gatches

€ 100,–
Mindestgebot 
Gutschein im Wert von € 200,–

Anbieter &
Gewährleistungsp  icht: 
Polleo Sport GmbH
Pluskaufstraße 7
4061 Pasching
www.polleosport.at
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200GUTSCHEIN
im Wert von:

€
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„Web & Call“ Mama/Papa 
hat Krebs – am 28. Jänner

Die Krebshilfe Oberösterreich hat 
mit dem „Web & Call“ – einem 
Webinar mit anschließender Tele-
fon-Hotline – eine Veranstaltung 
entwickelt, die Expertenwissen 
und persönliches Fragen verbindet. 
Das „Web & Call“ wird 14-tägig 
zu medizinischen, sozialrechtlichen 
und psychologischen Themen ange-
boten. Die Präsentationen werden 
anschließend online gestellt.

Am 28. Jänner fi ndet ein „Web & 
Call“ mit Krebshilfe-Beraterin Mag. 
Bettina Plöckinger zum Thema 
„Mama/Papa hat Krebs – mit 
den Kindern über die Krankheit 
sprechen“ statt. Es werden Wege 
gezeigt, wie diese Kommunikation 
erfolgreich gelingt. Am 11. Februar 
wird Krebshilfe-Vorstand Prim. Hans 
Geinitz über „Strahlentherapie bei 
einer Krebskrankheit“ referieren 
und neueste Entwicklungen 
vorstellen.

Anmeldung: service@krebshilfe-
ooe.at 

In den Beratungsstellen, wo es 
möglich ist, werden persönliche 
Gespräche angeboten. Das Tele-
fon- bzw. Online-Beratungsangebot 
bleibt natürlich aufrecht.

Information 
Österreichische Krebshilfe OÖ
Harrachstraße 13, 4020 Linz 
Tel.: 0732/777756
service@krebshilfe-ooe.at
www.krebshilfe-ooe.at
fb: krebshilfeooe
 Anzeige

GeSUnDHeITS-
TIPP

von
Bettina Plöckinger
Krebshilfe OÖ

ZIVILSCHUTZVeRbAnD

Mit Vorräten für den 
Ernstfall vorsorgen
beZIRK GMUnDen/OÖ. Im 
Zuge des jüngsten Beinahe-
Blackouts in Europa erinnert 
der Zivilschutzverband an die 
Wichtigkeit der Eigenvorsorge 
in der Bevölkerung.

Kürzlich schrammte Europa nur 
knapp an einem Blackout vorbei, 
nur knapp konnte eine weitere 
Eskalation verhindert werden. 
Vielen Menschen wurde erst 
durch die Berichte über diesen 
Vorfall bewusst, wie schlecht sie 
auf mögliche Ernstfälle vorberei-
tet sind. 
Ein Blackout dauert – im Gegen-
satz zu einem herkömmlichen 
Stromausfall – mehrere Tage, 
ohne mögliche Zeitangabe bzw. 
Schätzung über ein mögliches 
Ende wie etwa bei Naturkatast-
rophen. Das Problem: Je länger 
der Stromausfall dauert, desto 
länger dauert es, bis auch die 
Infrastruktur (Lebensmittelver-
sorgung, Pumpwerke,…) wieder 
funktioniert.

blackout-Gefahr als 
unterschätztes Problem
Insgesamt nimmt die Gefahr 
eines Blackouts europaweit zu, 
wie auch die Energieversorger 
betonen. „Die brenzligen Situa-
tionen werden immer mehr – und 
es kommt der Tag, an dem die Si-
cherheitsmaßnahmen nicht mehr 
ausreichen, alles still steht und 
nichts mehr funktioniert. Aus 
diesem Grund fordern wir mehr 
Eigenvorsorge in der Bevölke-
rung“, erklärt OÖ Zivilschutz-
Geschäftsführer Josef Lindner. 

Vorsorge für zwei Wochen
Die Vorsorge-Experten des OÖ 
Zivilschutzes beraten seit Jahren 
zum Thema Blackout, die Basis 
des Selbstschutzes ist ein krisen-
fester Haushalt, damit die Bür-
ger mindestens eine, besser zwei 

Wochen autark leben können und 
das Haus nicht verlassen müssen. 
Dazu gehören neben einem Le-
bensmittel- und Getränkevorrat 
unter anderem auch eine Notbe-
leuchtung, ein Notfallradio und 
eine Notkochstelle. Von Kerzen 
wird dabei abgeraten: „Diese er-
höhen die Brandgefahr massiv, 
und da auch alle Einsatzorgani-
sationen vom Blackout betroffen 
sind, werden diese rasch an ihre 
Grenzen stoßen und nicht mehr 
die gewohnte Leistung bieten 
können“, betont  OÖ Zivilschutz-
Geschäftsführer Josef Lindner. Er 
rät zu praktischen LED-Alternati-
ven mit einer langen Leuchtdauer 
– batteriebetrieben oder mit Dy-
namo, also kurbelbetrieben.

„Jeder muss sich selbst 
bestmöglich vorbereiten“
Lindner stellt fest: „Wir müssen 
uns im Klaren sein, dass jederzeit 
ein Krisenfall eintreffen kann 
und selbst bisher undenkbare 
Szenarien Wirklichkeit werden 
können. Jeder muss sich selbst 
bestmöglich darauf vorbereiten. 
Die Zahl der möglichen Gefah-
ren und Notsituationen, auch im 
Alltag,  ist groß – und wir sollten 
nicht darauf warten, dass sie pas-
sieren – denn dann ist die Vorsor-
ge zu spät.“ 
Hilfreiche Tipps und Infos: www.
zivilschutz-ooe.at

Richtig vorsorgen   Foto: OÖ Zivilschutz 

Was ist eigentlich der 
grüne Star?

Der grüne Star (Glaukom) geht 
mit einem individuell zu hohen 
Augeninnendruck einher und darf 
nicht mit dem grauen Star (Eintrü-
bung der Augenlinse) verwechselt 
werden. Dieser hohe Druck führt zu 
einer Schädigung des Sehnervs, was 
wiederum zu Gesichtsfeldausfällen 
führen kann. Bleibt dieser Zustand 
über lange Zeit unentdeckt, kann 
es sogar zur Erblindung kommen. 
Untersuchungen haben gezeigt, dass 
Patienten mit Glaukom oft über Blen-
dungserscheinungen klagen. Speziell 
getönte Brillengläser können hier 
Abhilfe schaffen. Das Optik Akustik 
Bauer Team berät gerne umfangreich 
zu diesem Thema.

Terminvereinbarung
Bitte nutzen Sie auch die Möglichkeit 
zur individuellen Terminvereinba-
rung. Denn wir sind auch in Zeiten 
des Lockdowns mit Sicherheit für 
Sie da.

*Master of Science in Klinische 
Optometrie, Doctor of Philosophy, 
Fachbereich Sehwissenschaften. 
Aus rechtlichen Gründen wird 
darauf hingewiesen, dass dieses 
wissenschaftliche Doktorat nicht 
zur Ausübung des Arztberufes in 
Österreich berechtigt.

Optik Akustik Bauer GmbH
Hauptstraße 27, 4644 Scharnstein
Tel. 07615/2860
E-Mail: scharnstein@optikbauer.at
www.optik-akustik-bauer.at
Wels – Scharnstein – Ried – Braunau 
 Anzeige

SeH-TIPP
von
Dr. Johann Klein,
MSc*
Optometrist

Foto: Privat
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tung, ist ohne vorherige schriftliche 
Zustimmung des Verlages unzulässig 
und strafbar, soweit sich aus dem 
Urheberrechtsgesetz nichts anderes 
ergibt. Insbesondere ist eine Einspei-
cherung oder Verarbeitung der auch 
in elektronischer Form vertriebenen 
Zeitung in Datenbanksystemen ohne 
Zustimmung des Verlages unzulässig.

Die Offenlegung gemäß § 25 
Mediengesetz ist unter 
www.tips.at/seiten/4-impressum 
ständig abrufbar.

Gesamte Auflage der 
20 Tips-Ausgaben: 
792.459

Haus- Wohnungsräumun-
gen, Entrümpelungen schnell -
sauber - besenrein, langjährige
Erfahrung,  0676-3939720
Hausentrümpelungen
und Wohnungsauf-
lösungen,
Mobil:   0676-5076980
Suche künstlerisch interessier-
ten SILBERSCHMIED, Gmunden/
Umgebung.  0650-8933000.
Tag der offenen Tür -
heuer anders
Statt dem üblichen Tag der of-
fenen Tür, der heuer Covid-be-
dingt nicht stattfinden kann,
gibt das "Pensi" heuer unter
info.gymnasiumort.at onli-
ne einen Einblick in das Schul-
geschehen. Soweit die jeweils
aktuellen Bestimmungen es zu-
lassen, sind auch individuelle
Schulführungen und Informati-
onsgespräche vor Ort möglich.
Terminvereinbarungen unter:
sekretariat@gymnasiumort.at
oder 07612-64951-51

Antike Regulator-Wand-
uhr mit Schitzereien, € 85,-
und antike Puppe,  € 75,-.
 0676-7196630
Kaufe alle Antiquitäten, Mö-
bel, Sakrales, Jagdliches, Unter-
lassenschaften
Fa. Walkner 0660-8129724
www.strasser-kauft.at
Weltkrieg-Militaria
0676-4115133.

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Liebhaber Mountainbike,
Specialized FSR Direct Drive,
Aluminum/blaumetallic, wenig
gefahren, € 1.850,-.  0676-
7196630

Fotorucksack "Crumpler
Cupcake Full Photo BP", gute
Zustand, viele Fächer für Objek-
tive, Kamera, Zubehör, Laptop,
Tablet usw. Abholung in
Naarn, Versand möglich, VP:
€75,-  0664-8157716

Baumfällungen-/Baum-
stumpffräsen 07662-8371.
Baumstockfräsung,
Baumfällung
landschaftspflege-
preinstorfer.at
0699-10275336

SEHER 0664-3535277

Diese Frau ist wie ein VUL-
KAN... wenn man ihre LEIDEN-
SCHAFT erweckt! Barbara,
52 J.,  eine blonde Schönheit
mit viel Power und sexy Figur.
Ich möchte Herzklopfen bekom-
men, wenn ich Deine Stimme
höre. Ich möchte mich auf den
Abend freuen, wenn wir uns se-
hen. Ich vermisse Leidenschaft,
küssen, kuscheln, gemeinsam
kochen, gemütlich Sport. Du,
gerne bis aktive 70 J., mit viel
Herz + Hirn + Humor, na
dann...
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
EINSAME WITWE, 66 J., 
Krankenschwester in Pension.
Nach langer Einsamkeit sehne
ich mich wieder nach Liebe,
Zärtlichkeit, reden, lachen, ku-
scheln. Du bist ein ehrlicher
und treuer Mann bis ca. aktive
80 J. Ich würde Dich jeden Tag
verwöhnen, für uns ein schö-
nes Essen kochen, liebe Garten-
arbeit und das Landleben, bin
nicht ortsgebunden und mobil.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.

Elisabeth, 44 J.,  ohne An-
hang, schlank. Sie liebt die Na-
tur + Tiere, Landleben + Berge
+ Seen, Sport + Gemütlichkeit,
Romantik + Musik + kochen +
küssen + Leidenschaft. Ich bin
eine natürliche Frau, beruflich
erfolgreich und sehne mich
nach einem Mann, der Treue
und Ehrlichkeit genauso
schätzt wie ich. Dein Anruf
könnte der Beginn einer
großen Liebe sein.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
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Partnerschaft

Sanierung

Sportartikel

Übersiedlungen

Uhren/Schmuck

Unterricht

Diverses

KFZ-Kauf

Führerschein

Reifen/Felgen

Chevrolet

Ford

HERZLICHEN DANK
für die große Anteilnahme am Ableben unserer

geliebten Christl, Mamsch, Omi und Tante

Frau
Christine Stockhammer

1948 - 2020

Großen Dank auch an Bestattung Pichler für die schöne Verabschiedung!

Die Trauerfamilie

„Das Leben endet, die Liebe bleibt“

KFZ

Aktuelle News 
aus Ihrem Bezirk 
auf www.tips.at

Wir können es noch immer nicht fassen, dass unser lieber 
Alois Hummer (Spitzer Lois)

nicht mehr unter uns ist. Doch es war uns ein großer Trost, zu spüren, 
wie viele Menschen unseren schmerzlichen Verlust nachempfinden 
können.
Wir bedanken uns aufrichtig für die Wertschätzung, die unserem lieben 
Verstorbenen im Leben und im Tod entgegengebracht wurde, und für 
das tiefe Mitgefühl, das in so vielfältiger Weise zum Ausdruck kam.

Im Namen aller Angehörigen
Hedi Hummer

Danke

Wir sind betroffen und trauern um

Norbert Unterscheider
Direktor der HTL Vöcklabruck 1997 – 2003

Initiator und Gründer des Vereines 
„Freunde der HTL Vöcklabruck“
Träger hoher Auszeichnungen

Es war eine interessante, erfolgreiche und zugleich lustige und er-
lebnisreiche Zeit, die wir miteinander erleben durften. 30 Jahre lang 
hast du, Norbert, der HTL Vöcklabruck deinen Qualitätsstempel 
aufgedrückt und immer wieder mit innovativen Ideen aufhorchen 
lassen. Deinen inhaltlichen und strategischen Impulsen verdanken 
wir vieles, was für uns heute selbstverständlich ist. Dein Eifer, die 
HTL Vöcklabruck mit der regionalen Wirtschaft zu vernetzen, war 
beispielgebend und hat schließlich vor mehr als 20 Jahren zur Grün-
dung des Vereins der „Freunde der HTL Vöcklabruck“ geführt, durch 
den die Schülerinnen und Schüler, aber auch die Schule und die 
regionale Wirtschaft enorm profitieren.
Wir werden dich stets als beliebten Pädagogen sowie als guten 
Redner, Sportler, Reiseleiter, Initiator und Manager, vor allem aber 
als liebenswürdigen und humorvollen Kollegen und Freund in bester 
Erinnerung behalten.
Unser tiefes Mitgefühl gilt Ehefrau Ilse und der gesamten Familie.

HTL Vöcklabruck                         Verein der Freunde
              der HTL Vöcklabruck

Auf marktplatz.tips.at Online-Buchung eingeben & GRATIS private 
Wortanzeige in Ihrer regionalen Tips-Ausgabe erhalten. Code für Ihre 
private Gratis-Wortanzeige: „Tips1“  Aktion gültig bis 30. Juni 2021

Gleich alle Vorteile sichern auf:

GRATIS

WORTANZEIGE 

in Ihrer regionalen  

Tips-Ausgabe

marktplatz.tips.at

GUTSCHEIN für Ihre kostenlose

PRIVATE 
Wortanzeige
in Ihrer regionalen Tips-Ausgabe

Ich suche dich! Liebevol-
ler ehrlicher Mann (57
Jahre) sucht eine zärtli-
che Partnerin. Meine Hob-
bies sind Tanzen, einen
gemütlichen Spaziergang
machen, Kino, ... Wenn
ich Dein Interesse ge-
weckt habe, freue ich
mich auf eine Nachricht
von Dir   067762951115

Seit Geburt (1962) spastisch be-
einträchtigter Rollstuhlfah-
rer sucht (Freizeit-)Partnerin,
hauptsächlich für Fußball- und
Urlaubsbegleitungen, zw. 40
und 50 J., die ehrlich, geduldig,
liebevoll, sportbegeistert, tem-
peramentvoll, treu, zärtlich ist.
Email: tichy.r@baumnet.at

ROHRBRUCHGEFAHR?
ROST IM WASSER?
DRUCKVERLUST?
Sanierte Rohrleitungen ohne
Aufstemmen der Wände
  07752-21380
www.SANCOR.at

Fußballschuhe Nike Tiem-
po,  neuwertig, Gr. 38,5, Ab-
holung in Naarn (Bez. Perg),
VP: € 10,-  0664-8157716

1A Alle Übersiedlungen
  0650-2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte
www.umzug1a.at

1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-2811831
Fuchs Umzüge
0664-1491750
www.fuchs-umzüge.at

Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-4791224

Umzugsprofi "Nr 1"
Ihr Partner für den Allroundum-
zug.  0664-2609509

Handybörse Gmunden
Wir kaufen Ihr Zahn - Bruch-
gold, Goldmünzen, Schmuck.
Sofortige Barzahlung!
Druckereistr. 3-30
 07612-98251 gmunden@
austriahandyboerse.at

Pensionist sucht Klavierleh-
rer(in) im Raum Altmünster,
stundenweise nach Verein-
baung.  0650-7121313

Rechnungswesen-
nachhilfe
0660-2789944.

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

ACHTUNG SUCHE!!
Gebrauchtwagen in jedem
Zustand mit Mängel, Schäden
usw... 0699/81500500

Autoentsorgung Zahle € 50,-
 0664-3357496
KFZ Ankauf, Sofort Barzahlung
0676-6348833

EU-FÜHRERSCHEIN
CZ Verlängerungen
0676-3530304

Original
BMW Komplettradsatz
für 5er F10, F11 - 6er F12, G13
M-Paket
Doppelspeiche
M 350 7842650,
M 350 7842651
mit Mischbereifung:
hinten 275/40/R18 9Jx18 ET44
vorne 245/45/R18 8Jx18 ET30
jeweils mit Goodyear Eagle F1
Asymmetric runflat,
Selbstabholung in 1220 Wien
 0664-3406960

Corvette C5, Targa,
100.000 km, neue Bereifung,
Top Zustand, BJ 1998,
€ 25.600,-, 0699-81481598.

Verkaufe sehr gepflegten
Ford Fiesta
silber Metallic, 1.-Besitz, 
82 PS Benzin, Bj. 07/2017,
124.000 km. Jeder Ser-
vice bei Ford, Pickerl neu,
Sitzheizung, 8-fach be-
reift, Klimaanlage, Wind-
schutzscheibenheizung,
keine nennenswerten Ge-
brauchsspuren, Preis VB:
€ 7.390,-. 0664-1914214
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Kfz-verKauf

Mercedes

Opel

Renault

kaufgesuche

Immobilien

Häuser

Wohnungen

Grundstücke

Ertragsobjekte

Häuser

Wohnungen

Wohnungen

Wohnungen
Garagen

Kleinanzeige aufgeben?

Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

LIEBE MARIA,

Deine Familie

50 Jahre sind vorbei nicht alle 
waren sorgenfrei - mit viel Fleiß, 

Humor und Kraft hast Du es 
irgendwie geschafft!

AKTION

Fotoglückwünsche 
um nur 10 €

Mit dem Code „fg10“ schalten Sie bis 30. Juni 2021 Ihre Fotoglückwünsche (im 
Standardformat 64 x 40 mm) statt um 20 € um nur 10 € pro Ausgabe. Bitte den 
Bestellschein ausgefüllt an Ihre Tips Geschäftsstelle einsenden bzw. abgeben oder 
Ihre Glückwünsche auf „www.tips.at/fg“ ganz einfach selbst gestalten.

Immo 
bIlIen

Komm ins Team! Wir sind der größte Verkehrs
dienstleister in der Region und Teil der Stern
Gruppe, die in den Bereichen Verkehr, Schiff
fahrt, Bau, Elektro und Gebäudetechnik und
Betonfertigteile tätig ist.

ELEKTROTECHNIKER (m w d)
für den Bereich Sicherungsanlagen mit
Dienstort Gmunden

Ihre Aufgaben:
y Instandhaltungs und Bauarbeiten von
Sicherungsanlagen, Leit und Fernwirk
technik, Weichensteuerungen, technischer
Kreuzungsschutz, Zugleitsystem, Zugfunk,
Verschubfunk

y Störungsbehebung
y Durchführung periodischer Kontrolltätigkeiten

Ihr Profil:
y Elektrotechniker(in) oder gleichwertige Aus
bildung mit Praxis

y Bereitschaft zu weiteren innerbetrieblichen
Ausbildungen

y Bereitschaft für fallweise Nacht und Wo
chenendarbeiten

y Führerschein der Klasse B (C/E von Vorteil)
y Gute EDV-Anwenderkenntnisse (MS Office
und Fachsoftware)

y Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und
Schrift

Das kollektivvertragliche Mindestbruttogehalt
für 40 Wochenstunden beträgt € 2.233,15. Eine
marktkonforme Überzahlung, abhängig von
Ihrer Erfahrung und Qualifikation, wird geboten.

Nähere Infos auf www.stern-verkehr/karriere

Bewerbungen bitte an: bewerbung@stern.at
Stern & Hafferl Verkehrsgesellschaft m.b.H.
Kuferzeile 32
4810 Gmunden
07612 7952131

Ein Unternehmen
der SternGruppe

Di. schon ab 20 Uhr als
ePaper  auf
                      www.tips.at

20 x in OÖ und NÖ

Ein Produkt von Tips

Anklicken und Aufsteigen

SL350 Cabrio, BJ 2004,
neue Bereifung, 77.000 km,
Top Zustand, € 25.700,-, 0699-
81481598.

Verkaufe
Mercedes C180
Kombi,  2017, 165.000
km, 1.Besitz, 116PS Die-
sel, Automatik, 8-fach be-
reift, Anhängerkupplung,
Rückfahrkamera, Ab-
standstempomat, LED-
Scheinwerfer, sehr saube-
rer Zustand, € 18.990,-.
  +43664-1914214

Opel Zafira OPC
Bj12/2007-136.000km
177kW Benzin Top Aus-
stattung (Recaro-Leder,
Keyless-go), Neues §57a
Pickerl; bei 115.000 neuer
Turbo, Zahnriehmen,
Lichtmaschine….neue
Windschutzscheibe
€ 6.800,-
  0676-9281331

Koleos, SUV, Bj. 11/2010,
152.000km, silber, Allrad, AHK,
Pickerl neu, Unterbodenschutz
neu, sehr guter Zustand, €
6.990,-. 0681-20261974

PENSIONISTEN: Haus/Woh-
nung verkaufen - weiterhin
Zuhause wohnen! AWZ Immo:
Leibrente.at, 
0664-6331862.
Suche dringend für speziellen
Interessenten Mietertragshaus,
Haus oder Bauernsacherl, Bez.
Gmunden, Kirchdorf, Vöckla-
bruck. Ahammer, 0676-
3047390, IMMOcon.at

Doppelhaushälfte/Reihenhaus
dringend gesucht!
AWZ Immo:
Sympathisch.at,
0664-8984000

Familie sucht Haus im Raum
Gmunden +/- 20 km. 0699-
11546338

Jetzt NEU!
SCALAHAUS Family 123S
194.900,- komplett schlüssel-
fertig in allen Musterhausparks
oder scalahaus.at/family
  +43 660 587 30 33

Jetzt NEU!
SCALAHAUS Family 123W
199.900,- komplett schlüssel-
fertig in allen Musterhausparks
oder scalahaus.at/family
 +43 660 587 30 33

Kaufe Wohnungen, auch
sanierungsbedürftig.
Barzahlung! Hr. Lackner,
+43(0)664-3933760
Wohnung dringend zu kaufen
gesucht! AWZ Immo:
Sympathisch.at,
0664-8984000

Grundstück dringend zu kaufen
gesucht! AWZ Immo:
Baugruende.at,
0664-8984000
Kaufe Grundstücke, auch mit
Altbestand. Barzahlung! Herr
Lackner, +43(0)664-3933760

ZINSHAUS, Mehrfamilienhaus
oder Stadthaus zu kaufen
gesucht! AWZ Immo:
Stadthaus.at,
0664-8984000.

Österreicherin sucht günsti-
ges,  kleines Haus mit Garten
zur Miete, auch reparaturbe-
dürftig, Tierhaltung erbeten,
event. späterer Kauf möglich,
bitte alles anbieten.  0699-
17308092
Österreicherin sucht kleines, äl-
teres Haus, Zustand egal, auch
abgelegene, aber ruhige Ge-
gend, Bezirk GM.  0681-
20763264

Pensionistin sucht ruhige
Einzelwohnung mit kleiner
Grünfläche, freue mich auf Ih-
ren Anruf, 0676-7340128.

Suche ab 1. Mai Ferienwoh-
nung/möbliertes Appartment
mit Waschmaschine für 1 Jahr,
max. € 450,- monatl. Email: ma
riobracke@gmx.at

Gartenwohnung:
Laakirchen, Neubau-Projekt,
ca. 80 m² Wfl., 3 Zimmer,
2 Autoabstellplätze, Hwb:43,
fGEE:0,67, € 284.000,-.
WeinbauerREAL,
 0660-7671169

Gmunden/Au: 95 m² + Balkon,
Kü/WZ/SZ/KiZ/, Bad/WC, mö-
bliert, € 650,- + BK/HK, Kauti-
on.  0676-6315443

Laakirchen: 47 m², HWB 46.
 0664-1693332

Laakirchen: 90 m²-Wohnung,
1. OG, 2 SZ, teilmöbliert.
0680-1179877.

Pinsdorf: Singlewohnung
82 m², oberer Stock eines 2-Fa-
milien-Hauses, Terrasse, Auto-
stellplatz, € 710,- Pauschalmie-
te, HWBiA.
Ahammer, 0676-3047390,
IMMOcon.at

Gmunden/Zentrum:
Garagenstellplatz, E-Anschluss.
0650-9101901
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stellenangebote

Verkaufspersonal

Gewerbliches Personal

Gastgewerbl. Personal

Lehrstellen

Diverses Personal

Reinigungspersonal

Jobs

Mehr stellen auf 
regionaljobs.at

Dein Job:
Du unterstützt die Kollegen im Vertriebsaußendienst und Innendienst,
organisierst und verwaltest Aufträge sorgfältig und kommunizierst zu
zahlreichen Menschen über Telefon oder E-Mail – bei dir laufen die Fäden
zusammen.

Dein Profil:
Du arbeitest sehr sorgfältig und eigenständig – deine Arbeit hat großen
Einfluss auf die Qualität unserer Services und die Zufriedenheit unserer
Kunden. Am PC bist du topfit. Du dokumentierst gut nachvollziehbar alles
Wesentliche in unseren Systemen. Damit legst du die Basis, dass alle am
Auftrag Beteiligten ordentlich daran arbeiten können.

Dein Plus:
Du arbeitest in einem flexiblen und sehr kollegialen Team, gut vernetzt
in der Region. Dein Job ist abwechslungsreich. Wir begleiten dich in
den ersten Wochen in deine neuen Aufgaben, damit du diese bald eigen-
ständig und sicher meistern kannst.

Dein Bruttomonatsgehalt orientiert sich am Maschinenring-Kollektiv-
vertrag, Euro 2.100,– (Vollzeit) je nach Qualifiaktion und Erfahrung.

Dubist ein Organisationstalent,
das gutmitMenschen kann?
Dann habenwirwas für dich!

Mitarbeiter Vertriebsinnendienst (w/m/d)
Regau, Vollzeit

Job-Nr.
8026

Dumöchtestmehr über diese Stelle erfahren?
Caroline Engljähringer beantwortet deine Fragen gerne unter
05 9060 455 42 oder job.salzkammergut@maschinenring.at
Bitte bewirb dich aus Datenschutzgründen bevorzugt online unter
www.maschinenring-jobs.at, klicke auf „Offene Stellen“ oder gib direkt
die Job-Nr. 8026 ein und klicke auf diese freie Stelle und nutze den
„Bewerben“-Button.

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

100% Postverteilung im 
ganzen Streugebiet

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Die Oberösterreichische Gesundheitsholding GmbH beschäftigt rund 14.500 
MitarbeiterInnen in vielfältigen Arbeitsbereichen. Ihr Zusammenspiel gewährleistet 
eine optimale Gesundheitsversorgung für die Menschen in Oberösterreich. Wir 
verstärken unser Team am Salzkammergut Klinikum Gmunden und suchen

MitarbeiterIn für die Reinigung
Wenn auch Sie einen entscheidenden Beitrag zur Gesundheits- 
versorgung der Menschen in Oberösterreich leisten möchten,  
freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Online-Bewerbung  
bis zum 01.02.2021 auf: www.ooeg.at/karriere

Besuchen Sie uns auch auf: 

OÖ Gesundheitsholding
Gemeinsam für Generationen

Sympathische Verkäufer (m/w)
für Immobilien gesucht!
AWZ: Mehr-verdienen.at, 
0664-8697630.

Brot sucht Bäcker/In!
TOP-Produkte in einem moti-
vierten Team herstellen.
Interesse? Wir freuen uns auf
deine Bewerbung unter 07613-
3222-0 (vormittags) oder unter
zach@baecker.at
Verdienst: ca. € 2.300,- netto
(je nach Qualifikation).
Dienstbeginn: ab sofort!
Wir freuen uns auf dich!
Bäckerei Zach-Laakirchen
Suche für Samstag Aushilfsfah-
rer für Lebensmitteltransporte
ab Standort Laakirchen. Führer-
schein C/E erforderlich (Sattel-
zug). Bewerbung an Herrn
Mair: 0676-88717650

Wir suchen ab Februar 2021 ei-
ne/n Konditor/in für ca. 30-40
Wochenstunden.
Entgelt je nach Qualifikation
und Berufsjahren.
Wir freuen uns auf Ihre Bewer-
bungen unter zach@baecker.at
oder 07613/3222-0 (vormit-
tags).
Bäckerei-Cafe Markus Zach,
Laakirchen

Wir suchen einen Bürokauffrau-
Lehrling für unsere Anwalts-
kanzlei, eventuell Schulabbre-
cherin, Gymnasium, HAK. Be-
rufsbegleitend ist der Besuch
von Wifi-Kursen zur Lehre mit
Matura möglich.
Schriftliche Angebote an:
Buchberger Rechtsanwalts KG,
4810 Gmunden, Franz-Stelzha-
merstraße 8,
ra@dr-buchberger.at

Suchen Mitarbeiter (m/w) mit
Erfahrung in der Forstwirtschaft
für Kundenbetreuung und Ein-
satzleitung. E-Mail:
erich@hoertenhuemer.at,
 0676-6183621

Suchen erfahrene(n) Gärt-
ner(in)/Landschaftspfleger(in)
für Kundenbetreuung und Ein-
satzleitung. E-Mail:
erich@hoertenhuemer.at,
 0676-6183621
Wir suchen verlässliche, enga-
gierte und flexible Mitarbeiter
mit Teamgeist auf geringfügi-
ger- (max. € 475,86), Teilzeit
(25 Std./Woche, Brutto
€ 1.086,39) und Vollzeit Basis
(38,5 Std./Woche Brutto
€ 1.676,-) für REGALBE-
TREUUNG in Baumärkten in
ganz Oberösterreich. Füh-
rerschein und PKW von Vorteil.
Bei Interesse, bitte telefonisch
bewerben unter 01-
403862004 oder schriftlich an
a.neumair@merchandi
sing.at (Gerne auch begüns-
tigt Behinderte.)

Fa.IHB Egger Gebäudereini-
gung sucht Mitarbeiter/in für
die Stiegenhausreinigung im
Raum Gmunden, ca. 25 Wo-
chenstd., Sauberkeit, gute
Deutschkenntnisse, FS - B und
eigenes KFZ werden vorausge-
setzt, Bewerbung unter:
reinigung@ihb-egger.at oder
0650-8128115.



Anzeigen Gmunden26 3. Woche 2021Marktplatz

stellenangebote

Reinigungspersonal
Erfolgreich
werben 
in der 
Tips-Welt

Christian Seitlhuber
Tel.: 0664/815 77 57
c.seitlhuber@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Ihr Aufgabengebiet:
  sämtliche Reinigungsarbeiten in unserem Bemusterungs

zentrum und in den Bürogebäuden inkl. Teeküchen, 
Eingangsbereiche, Lift, etc.

Wir bieten:
  Mitarbeit im motivierten T

international erfolgreichen Unternehmens
  Bruttomindestlohn € 12,82 

(entspricht KV Baugewerbe/Bauindustrie,

Einstufung Hilfsarbeiter BG IV)

Ihre Qualifikation:
  Teamfähigkeit
  gute Deutschkenntnisse
 Berufserfahrung von Vorteil

Ihr Aufgabengebiet:
sämtliche Reinigungsarbeiten in unserem Bemusterungs-
zentrum und in den Bürogebäuden inkl. Teeküchen, 
Eingangsbereiche, Lift, etc.

Mitarbeit im motivierten Team eines 
international erfolgreichen Unternehmens
Bruttomindestlohn € 12,82 
(entspricht KV Baugewerbe/Bauindustrie,

Einstufung Hilfsarbeiter BG IV)

Ihre Qualifikation:

gute Deutschkenntnisse
 Berufserfahrung von Vorteil

INTERESSIERT? Dann bewerben Sie sich jetzt:
Wolf Systembau Gesellschaft m.b.H., Frau Julija Markulj, 07615/300-152
Fischerbühel 1, 4644 Scharnstein, bewerbung@wolfsystem.at

www.wolfsystem.at

Komm ins WOLF-Team! Wir suchen:

RAUMPFLEGER/IN
Teilzeit bis zu 30 Wochenstunden

Arbeitszeiten:
verteilt von Montag 
bis Freitag, je nach 
Arbeitszeitausmaß

Ein Produkt von Tips

Anklicken und Aufsteigen

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Günther Franz
Tel.: 0664 / 815 77 64
g.franz@tips.at

Ihr Berater für
  Inserate   Beilagen und
  Onlinewerbung

Sicherungsstift

herausziehen

11
Ventil voll

aufdrehen

22
Löschpistole

betätigen

33

FEUERLÖSCHER

12 kg ABC-Pulver

Vorsicht bei elektrischen Anlagen.

Nur bis 1000 V; Mindestabstand 1 m.

Löscher regelmäßig überprüfen und nach jeder Betätigung, auch bei nur

teilweiser Entleerung, neu füllen! Nur solche Lösch-Treibmittel und Ersatzteile

verwenden, die mit der Zulassung übereinstimmen.

Löschmittel: 12 kg ABC Pulver SP 89/08

Ö-Norm EN 3

Treibmittel: 300 g CO2

Funktionsbereich: -30 0C bis +60 0C

Typ: GY 12 d

Vertrieb: HBS GmbH, Haas Brandschutz & Sicherheit

A-4844 Regau, Preisinger Straße 6 4

Tel. : 07672-75762, E -mail: office@hbs.co.at

55 A

233 B
C

255670

Wir suchen genau DICH!

 InstallateurIn
 ElektrotechnikerIn
 BranddämmerIn / Hilfskrrraftttf

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

Schriftliche Bewerbung als PDF an: office@hbs.co.at

Angaben zum monatlichen Mindestgrundgehalt + Zulagen lt. den jeweiligen Kollektivverträgen. Überbezahlung nach Qualifikation.

HBS GmbH · Preisinger Straße 64 · 4844 Regau · www.hbs.co.at

Teammitglieder 
für die telefonische Kundenbetreuung in Vöcklabruck

Kontakt: 
OÖNachrichten Wimmer Medien 
GmbH & Co. KG
Elisabeth Grüneis
Stadtplatz 37
4840  Vöcklabruck
Tel. 0676/5024367
e.grueneis@nachrichten.at

Aufgabengebiet:
Umfragen, Neukundenakquise, 
Bestandskundenbetreuung

Jobanforderungen:
Sie sprechen eine aktive Sprache.
Eigenverantwortung ist Ihnen wichtig.
Sie sind ehrgeizig, motiviert und ehrlich.
Sie verfügen über sehr gute Deutsch-
kenntnisse.

Wir bieten:
•  Abwechslungsreiche und heraus-

fordernde Arbeit
• Wertschätzung
• Qualifi kationen, die wir belohnen
• Herausforderungen, die Sie meistern
• Angebote, die Sie begeistern
•  Leistungsgerechte Vergütung, gute 

Verdienstmöglichkeiten und zusätz-
liche Versicherungsjahre als freier 
Dienstnehmer.

Die OÖNachrichten suchen:

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Judith Franz
Tel.: 0664 / 815 77 65
j.franz@tips.at

Ihre Beraterin für
  Inserate   Beilagen und
  Onlinewerbung

Für unsere 5 Büros + Küche im
TechnoZ Gmunden suchen wir
eine gute Seele, die alles sau-
ber und in Ordnung hält: 2x2
Stunden/Woche - geringfügige
Anstellung zu sehr gutem Tarif!
 07612-9003-4001, Email:
office@argonet.at, Fr. Feld-
mann
Reinigungskraft für 4h pro Wo-
che in Privathaushalt in Alt-
münster gesucht.  0677-
64247388 (abends)
Suchen ab Ende Jänner
Reinigungsdame für unser Cafe
in Laakirchen (ca. 1 Stunde täg-
lich Montag bis Samstag),
Dienst nach Vereinbarung.
Nähere Auskünfte und Bewer-
bungen unter 07613-3222-0
(vormittags bis 12.00 Uhr),
zach@baecker.at
Reinigungskraft in 4655
Vorchdorf, Mo.-Fr. (10 Std./
Woche), ab 17:00 Uhr geringfü-
gige Beschäftigung, zum sofor-
tigen Eintritt gesucht. Voraus-
setzung: ausreichend Deutsch-
kenntnisse. Brutto: € 9,38/Std.
HERWA Multiclean GmbH:
office.ooe@herwa.at
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StellengeSuche

Teilzeitjobs

Pflegepersonal

Kinderbetreuung

Erfolgreich
werben in 
der Tips-Welt

Christian Seitlhuber
Tel.: 0664/815 77 57
c.seitlhuber@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Die lebenshilfe Oberösterreich, einer der größten Träger der
Behindertenhilfe in Österreich, sucht ab sofort eine

Agogische Fachkraft
für die Werkstätte Gmunden (38 Std./W.)

(Vorerst befristet bis 2023)

AUFGABEN:
• Personzentrierte Begleitung von Menschen mit Behinderungen
• Unterstützung zur Selbstermächtigung und Selbstbestimmung
• Organisatorische Tätigkeiten
• Wertschätzende Zusammenarbeit

ANFORDERUNGEN:
• FSB Behindertenbegleitung / -arbeit oder gleichwertige Ausbildung
• Erfahrung mit Unterstützter Kommunikation
• Identifikation mit der UN-Behindertenrechtskonvention
• UBV-Modul oder Bereitschaft dieses nachzuholen

WIR BIETEN:
• Konstruktives, kommunikatives und wertschätzendes Miteinander
• Attraktives Weiterbildungsprogramm
• Sozialleistungen wie Verpflegungs- & Kinderzuschuss, erhöhter Urlaubsanspruch
• Sinnstiftende Tätigkeit in einem großen, lebendigen Unternehmen
• Gehalt (Basis 38h, SWÖ-KV VG 6) € 2.231,90 brutto
• SEG-Zulage (Basis 38h) € 73,50

Ihr Bewerbungsschreiben, Ihren Lebenslauf und Ihre Ausbildungsnachweise senden Sie
bitte per E-Mail an: bewerbung@ooe.lebenshilfe.org

STELLENAUSSCHREIBUNG
Marktgemeinde Ebensee am Traunsee

Frist für Ansuchen: 29. Jänner 2021
Den vollständigen Ausschreibungstext finden Sie auf 
www.ebensee.at
Nähere Auskünfte Tel. 06133/7051- DW 27 
(Mag. Irene Schilcher)

Der Bürgermeister
Ing. Markus Siller, BEd. eh.

Facharbeiter/in, Mechaniker/in 
40 Wochenstunden, GD 19.1
Dienstbeginn: ehestmöglich

Angelernte/n Arbeiter/in
40 Wochenstunden, GD 23.1
Dienstbeginn: ab Mai 2021

Für eine Kinderwohngruppe und eine 
Krisenwohngruppe in Altmünster suchen
wir ab sofort
Sozialpädagog*innen (m/w/d)  
für 35h-40h/Woche. Weitere Informationen 
und die Möglichkeit zur Online-Bewerbung 
findest du unter: 
www.sos-kinderdorf.at/jobs 
Kontakt: Julia Keplinger & Phil Ellmer
Bruttomonatsgehalt laut KV bei 40h mind. € 2.301,40.

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

IFCO ist der weltweit führende Anbieter von Mehrwegverpackungs-
lösungen für Frischprodukteund betreutKunden inüber50Ländern.

Für unsere Niederlassung in Ohlsdorf/Oberösterreich suchen wir ab
sofort eine/n

Assistent/in der Geschäftsführung für
38,5 Std./Woche
Sie sind in erster Linie verantwortlich für administrative Tätigkeiten der 
Geschäftsführung, Reise/Event/Organisationsmanagement und den 
Fuhrpark für AT+CEE sowie Unterstützung des operativen Marketings 
für AT+CEE.

Wenn Sie nachstehendes Anforderungsprofil mitbringen …

IFCO SYSTEMS Austria GmbH | Unterthalham Straße 2 | 4694 Ohlsdorf | Austria
T: +43 7612-787 120 | renate.goetschhofer@ifco.com | www.ifco.com

… steht dem Start in einem erfolgreichen Unternehmen nichts imWege.

Wenn wir mit dieser Stellenausschreibung Ihr Interesse geweckt
haben, senden Sie uns bitte Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen
mit Lebenslauf, Zeugnissen und ehest möglichen Arbeitsbeginn an:
renate.goetschhofer@ifco.com

Ihr Arbeitssitz befindet sich in A-4694 Ohlsdorf.

IFCO ist der weltweit führende Anbieter von Mehrwegverpackungs-
lösungen für Frischprodukte und betreut Kunden in über 50 Ländern.
Für unsere Niederlassung in Ohlsdorf/Oberösterreich suchen wir ab 
sofort eine/n

Mitarbeiter/in im Customer Service
Sie sind verantwortlich für die Auftragsbearbeitung, die Clearingaktivitäten 
und logistischen Abläufe unserer Kunden und Handelspartner. 
Gemeinsam mit den Key Account Managern betreuen Sie den nationalen 
und internationalen Markt.

Wenn Sie nachstehendes Anforderungsprofil mitbringen….

 ■ Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung auf Maturaniveau  
(HAK, HAS etc.)

 ■ Gute Englischkenntnisse in Wort + Schrift
 ■ Versiert im Umgang mit MS-Office (Word, Excel, PowerPoint, Outlook)
 ■ Männliche Bewerber mit abgeleistetem Präsenz- oder  

Wehrersatzdienst
 ■ Leistungsbereitschaft, Teamfähigkeit, ein hohes Maß an  

Zuverlässigkeit und eigenständiges Arbeiten

…steht einem Start in einem erfolgreichen Unternehmen nichts mehr 
im Wege.

Wenn wir mit dieser Stellenausschreibung Ihr Interesse geweckt  
haben, senden Sie uns bitte Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen 
mit Lebenslauf, Zeugnissen und ehest möglichen Arbeitsbeginn an: 
renate.goetschhofer@ifco.com

Ihr Arbeitssitz befindet sich in A-4694 Ohlsdorf.

www.ams.at
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#weiterDas AMS bringt
Sie auch 2021

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

TRAPA GmbH
Uferstraße 23

4801 Traunkirchen
www.trapa.at

TRAPA ist ein österreichischer
Hersteller von hochwertigen

Naturholzböden sowie Wand-
und Möbellösungen.

Bewerbungen bitte
schriftlich an

Frau Claudia Auberger
c.auberger@trapa.at
+43 (0) 664 88735711

Zur Verstärkung unseres Teams in Traunkirchen suchen wir

MITARBEITER/IN ZUR SCHAURAUMPFLEGE
(m/w)

IHRE AUFGABEN
- Verantwortung für die Sauberkeit im gesamten Schauraum und der
neuen TRAPA Wohnwelt mit Dekoration und organisatorische
Mitwirkung bei Seminaren und Kundenveranstaltungen

WAS SIE MITBRINGEN SOLLTEN
- Verständnis für hochwertige Materialien
- Sauberkeit als Selbstverständlichkeit
- Gewissenhaftes und selbstständiges Arbeiten

WAS SIE BEI UNS ERWARTET
- Langfristige Anstellung in einem erfolgreichen Unternehmen
- Teilzeitbeschäftigung 20 Std./Woche
- Für diese Position bieten wir ein monatliches Bruttogehalt von € 950,-
mit Bereitschaft zur Überbezahlung je nach Erfahrung und Qualifikation

Pensionierte
Lehrerin
für Deutsch und Sport
sucht Teilzeitbeschäfti-
gung, auch berufsfremd.
 0650-6002843

Herzliche Seniorenbetreu-
ung, NRin, bietet sofortige,
einfühlsame, zuverlässige Hilfe,
fest angestellt oder auf Stun-
denbasis.  0676-7196630

Betreue gerne Ihre Kinder
und/oder kümmere mich um Ih-
ren Haushalt.  0676-
7196630
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tEStFAHrt

Seat Ateca mit neuem Gesicht
Zweifelsfrei war der Ateca für 
Seat quasi eine Initialzündung. 
Mit ihm hat die Eroberung von 
Marktanteilen Fahrt aufgenom-
men. Jetzt gibt es ein Facelift.

 
Der Seat Ateca erhält ein neues Ge-
sicht, neue Features und viele kleine 
Annehmlichkeiten, über die man be-
richten kann. Zum Beispiel, dass die 
Ausstattungslinie „Xcellence“ jetzt 
zwar „Xperience“ heißt, aber trotz-
dem weiterhin über ein recht hohes 
Niveau verfügt. Gehen die Adap-
tierungen am Markengrill noch als 
moderat durch, sind sie im Interieur 
um einiges gravierender. Auf den 
ersten Blick ist das gelungene Bemü-
hen um mehr Anmut und Eleganz 
erkennbar. Das liegt auch am neuen 
und größeren Touchscreen.
Gar nicht einmal so viel Neues 
gibt es von der Motorenpalette zu 

berichten. Das mag angesichts der 
aktuellen Hybrid-Schwemme über-
raschen. Ist letztlich aber auch egal, 
wenn der Antrieb ein so gelunge-
ner ist wie der 1.5 TSI des Testmo-
delles. 150 PS und ein maximales 
Drehmoment von 250 Newtonme-
tern bei frühen 1.500 Umdrehungen 
sorgen für ausgezeichnete Fahrleis-
tungen. Den Ruhm muss sich der 
laufruhige Turbobenziner mit Zy-
linderabschaltung aber mit dem 
makellosen 7-Gang-DSG teilen. 

Sportlich unterwegs
Und wenn man weiß, dass Seat ge-
nerell eher dem Sport als dem Kom-
fort zugetan ist, ergeben auch die 
serienmäßigen Sportsitze und die 
Progressivlenkung Sinn. Wem der 
Sinn nach Allrad steht, der sei auf 
den gleichstarken Diesel oder den 
Top-Benziner mit 190 PS verwiesen. 
Wer Allrad nicht zwingend braucht, 
hat mit dem 1.5 TSI ACT DSG in der 
Xperience-Ausstattung den idealen 
Begleiter gefunden. Der Grundpreis 

von 34.190 Euro lässt sicher Spiel-
raum für den Griff in die Extrakiste 
zu. Dort warten unter anderem drei 
verschiedene Assistenzpakete und 
ein attraktives Österreich-Paket.
Mehr dazu gibt es auf www.tips.at
und www.fahrfreude.cc

Der Seat Ateca Xperience 1.5 TSI ACT DSG ist ab 34.190 Euro erhältlich. Foto: Fahrfreude.cc

Seat Ateca Xperience 1.5 TSI 
ACT DSG

Motor 
4-Zylinder Turbobenziner
Leistung
150 PS
Preis ab
34.190 Euro

SX4 S-CROSS HYBRID: Verbrauch „kombiniert“
5,6 – 6,2 l/100 km, CO

2
-Emission 127 – 140 g/km**

VITARA HYBRID: Verbrauch „kombiniert“
5,7 – 6,2 l/100 km, CO

2
-Emission 128 – 141 g/km**

BEGEISTERUNG.
EHRLICH.ERFAHREN.

*Bonus inkl. Händlerbeteiligung. Aktion gültig für alle SX4 S-CROSS und
VITARA Modelle bei teilnehmenden Suzuki Händlern von 01.01. – 31.03.2021.

** WLTP-geprüft. Irrtümer, Druckfehler und Änderungen vorbehalten. Symbolfotos.
Mehr Informationen auf www.suzuki.at oder bei Ihrem Suzuki Händler.

Holen Sie sich jetzt Ihren
Suzuki Bonus im Wert von € 2021

auf alle Suzuki SX4 S-CROSS und VITARA-Modelle*

bis 31. März 2021 bei Ihrem Suzuki Händler
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ForD PUMA

Eine Raubkatze 
mit Hybridantrieb
GMUNDEN. 4,19 Meter lang, 
1,54 Meter hoch und 1,93 Meter 
breit: Der neue Ford Puma ist 
ein Crossover-Fahrzeug im SUV-
Stil, das begeisterndes Design 
und moderne Mild-Hybrid-An-
triebstechnologie vereint.

Die komplett neu entwickelte 
Crossover SUV-Baureihe schlägt 
mit so charismatischen Detail-
Lösungen wie den hoch auf den 
Kot� ügeln positionierten Schein-
werfern und ebenso athletischen 
wie aerodynamischen Linien das 
nächste Kapitel in der Formenspra-
che von Ford auf. Attraktiv, sport-
lich, begehrenswert: Der neue 
Puma schöpft das volle Potenzial 
der B-Segment-Fahrzeugarchitek-
tur von Ford aus und sorgt dank 
der perfekten Relation zwischen 
Radstand und Spurweite für einen 
progressiven, aufsehenerregenden 
Auftritt. Motorisch setzt der neue 
Ford Puma unter anderem auf den 
reibungsoptimierten Dreizylin-
der-EcoBoost-Turbobenziner mit 
1,0 Liter Hubraum in Verbindung 
mit einem 48-Volt-Hybridsystem. 
Dieser EcoBoost Hybrid-Antrieb 
entwickelt im neuen Ford Puma 
155 PS. Ebenfalls verfügbar ist ein 
1,0-Liter-EcoBoost-Dreizylinder-
Benziner ohne Hybrid-Technolo-

gie und mit einer Leistung von 125 
PS. Komplettiert wird das Puma-
Motorenprogramm von einem 
1,5-Liter-EcoBlue-Vierzylinder-
Diesel mit ebenfalls 125 PS. 

Entspannter fahren
Hochmodern präsentiert sich die 
neue Crossover SUV-Baureihe 
auch in puncto Assistenzsyste-
me: Die intelligente adaptive Ge-
schwindigkeitsregelanlage mit 
Verkehrsschild-Erkennungssystem 
etwa sorgt für entspanntes Fahren.

im lockdown zum 
Wunschfahrzeug
Auch die Fordhändler sind trotz 
Lockdown für ihre Kunden vorbe-
reitet. Auch wenn es derzeit nicht 
erlaubt ist, seinen Autohändler zu 
besuchen, muss man keineswegs 
auf ein neues Auto verzichten. 
Ganz einfach Wunschfahrzeug auf 
ford.at kon� gurieren, Kon� gurati-
on online an das Autohaus Kron-
berger senden und obendrauf 500 
Euro Online-Bonus sichern.

Aufsehenerregender Auftritt des neuen Ford Puma  Fotos: Werksfoto, Autohaus Kronberger

Wir beraten Sie 
telefonisch und 

senden Ihnen 
unser Angebot.

CHRISTIAN OFFELDER

Symbolfoto. 1) Unverbindlich empfohlener, nicht kartellierter Aktionspreis (beinhaltet Importeurs- und 
Händlerbeteiligung sowie Ford Credit Bonus und Versicherungsbonus) inkl. USt., NoVA und 5 Jahre Garantie 
(beginnend mit Auslieferungsdatum, beschränkt auf 100.000 km), gültig bis 31.03.2021 bei Ford Credit 
Leasing in Verbindung mit dem Abschluss des Vorteilssets (Ha�pflicht-, Vollkasko-, Insassenunfall- und/oder 
Rechtsschutzversicherung) der Ford Auto Versicherung (Versicherer: Garanta Versicherungs-AG Österreich). 
Berechnungsbeispiel am Modell Puma Cool & Connect 5-Türer 1,0 l EcoBoost 95 PS: Barzahlungspreis 
€ 16.990,–, Leasingentgeltvorauszahlung € 5.097,–, Laufzeit 36 Monate, 10.000 Kilometer/Jahr, Restwert 
€ 11.462,86, monatliche Rate € 49,–, Sollzinssatz 3,35 %, Effektivzinssatz 4,10 %, Bearbeitungsgebühr 
€ 156,–, gesetz. Vertragsgebühr € 68,61,  zu zahlender Gesamtbetrag € 18.392,47, Gesamtkosten € 1.402,47. 
Die Abwicklung der Finanzierung erfolgt über Ford Credit, ein Angebot der Santander Consumer Bank. 
Bankübliche Bonitätskriterien vorausgesetzt. Freibleibendes unverbindliches Angebot, gültig bis auf 
Widerruf, vorbehaltlich Änderungen, Irrtümer und Druckfehler. Aktion gültig solange der Vorrat reicht. 2) 
Unverbindlich empfohlener, nicht kartellierter vom Listenpreis abzuziehender Nachlass inkl. USt. und NoVA 
auf ausgewählte, lagernde Ford PKW Modelle. Aktion gültig von 01.01.2021 bis 28.02.2021 solange der Vorrat 
reicht. Nähere Informationen auf www.ford.at. *Ford ist gemäß den Zulassungen im Jahr 2020 Österreichs 
Nummer 1 am Nutzfahrzeugmarkt bis 3,5 Tonnen. (Quelle: Statistik Austria)

Autohaus Kronberger GmbH
Guggenberg 13, 4656 Kirchham
Tel. 07619 8001, www. ford-kronberger.at

Ford Puma: Kraftstoffverbrauch kombiniert 4,5 – 6,3 l/100km | 
CO2-Emission kombiniert 118 – 143 g/km | (Prüfverfahren: WLTP)

FORD PUMAFORD PUMAFORD PUMA

FORD PUMA COOL & CONNECT 
Audiosystem Ford SYNC 3 Light mit Applink,  
8"-Touchscreen, Klimaanlage, Start-Stopp- 
System, LED-Scheinwerfer, LED-Rückleuchten, Ford 
MegaBox mit bis zu 81 l extra Stauraum, Fahrspur-Assist-
ent inkl. Fahrspurhalte-Assistent u.v.m.

Wir sind Österreichs meistverkau�e Nutzfahrzeugmarke*. 
Sichern Sie sich zusätzlich bis zu € 2.000,– Gewinner-Bonus2) 

auf viele lagernde Ford Modelle – nur im Jänner und Februar. 

Jetzt ab

€ 16.990,–1)

 bei Leasing 

Im Lockdown zum Wunschfahrzeug! 
€ 500,– Online-Bonus sichern!
1. Wunschfahrzeug auf ford.at konfigurieren
2. Konfiguration online an Autohaus Kronberger senden
3. Wir beraten Sie telefonisch und senden Ihnen unser Angebot
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ŠKoDA KAroQ

Kompakter SUV mit viel Platz
und modernster Technik
Der Škoda Karoq bietet ein au-
ßergewöhnliches Platzangebot, 
neue Fahrerassistenzsysteme, 
Full-LED-Scheinwerfer und 
ein frei programmierbares, 
digitales Instrumentenpanel.

Das emotionale und dynamische 
Design mit den zahlreichen kris-
tallinen Elementen steht ganz 
im Zeichen der neuen SUV 
Formensprache von Škoda. Fünf 
Motorvarianten stehen in einer 
Leistungsspanne von 85 kW 
(115 PS) bis 140 kW (190 PS) 
zur Auswahl, vier davon sind 
neu. Es gibt zahlreiche clevere 
Ideen wie die VarioFlex-Rück-
bank. Besonders lange Gegen-
stände lassen sich komplett im 

Innenraum des kompakten SUV 
transportieren – möglich macht 
dies der klappbare Beifahrersitz. 

Großzügiges Platzangebot
Der Škoda Karoq ist ein Sport 
Utility Vehicle mit Charakter. 

Das kompakte SUV misst 4.382 
Millimeter in der Länge, 1.841 
Millimeter in der Breite und 
1.603 Millimeter in der Höhe. 
Der Größenzuwachs kommt 
den Passagieren zugute. Die 
Kniefreiheit beträgt 69 Milli-

meter. Der lange Radstand von 
2.638 Millimetern ist ein Hin-
weis auf das großzügige Platz-
angebot. Der Kofferraum fasst 
ein Volumen von 521 Litern bei 
fest stehender hinterer Sitzbank. 
Bei umgeklappter Sitzbank er-
höht sich das Fassungsvermögen 
auf 1.630 Liter. 
Die Infotainment-Bausteine 
kommen aus der zweiten Gene-
ration des modularen Infotain-
ment-Baukastens des Konzerns. 
Sie bieten hochmoderne Funk-
tionen und Schnittstellen und 
sind durchgängig mit kapaziti-
ven Touch-Displays ausgestat-
tet. Im Škoda Karoq steht wei-
ters ein umfangreiches Angebot 
an Fahrerassistenzsystemen 
bereit.

Fünf Motorvarianten von 85 kW bis 140 kW stehen zur Auswahl. Foto: Skoda Werksfoto

ÖAMtC-bilANZ

43.296 Mal geholfen
GMUNDEN/bAD iSCHl. Die Pan-
nenhelfer des ÖAMTC Bad Ischl 
und Gmunden waren trotz der 
Einschränkungen durch die Co-
rona-Pandemie im Jahr 2020 un-
eingeschränkt einsatzbereit. 

„Mein Fahrzeug will nicht ansprin-
gen. Können Sie mir bitte helfen?“ - 
Dies sind die zwei häu¤ gsten Sätze, 
die die Pannenhelfer der beiden 
ÖAMTC Stützpunkte Bad Ischl 
und Gmunden zu hören bekom-
men. 9.003 Mal rückten sie im ver-
gangenen Jahr aus, um Mitgliedern 
mit ihren Fahrzeugen zu helfen. 
„Bei etwa 37 Prozent der mobilen 
Pannenhilfen handelte es sich um 
schwache, leere oder defekte Bat-
terien, die das Fahrzeug nicht mehr 
starten ließen. Ungefähr 25 Prozent 
der Pannen ereigneten sich auf-
grund von Motorproblemen und bei 
den restlichen Einsätzen handelte es 

sich um Probleme mit der Elektrik 
beziehungsweise Elektronik, dem 
Starter oder der Lichtmaschine 
sowie Probleme mit Fahrwerk oder 
Reifen. Selten aber doch mussten 
unsere Pannenhelfer irrtümlich ver-
sperrte Autotüren öffnen“, erklärt 
Michael Osterkorn, Stützpunktlei-
ter vom ÖAMTC Gmunden. Trotz 
der Corona-Einschränkungen 
waren die Pannenhelfer 2020 sehr 
gefragt und nahezu im Dauereinsatz 
und das, obwohl sich das Verkehrs-
aufkommen erheblich verringert 
hat. Das ist darauf zurückzuführen, 
dass die Fahrzeuge im Lockdown 
seltener bewegt wurden und da-
durch anfälliger für Pannen waren. 
1.933 Mal musste zudem der Ab-
schleppdienst anrücken. „Bei uns 
an den Stützpunkten behoben wir 
außerdem 9.707 größere und kleine-
re Pannen und führten 22.753 weite-
re Überprüfungen sowie Beratungs-
gespräche durch“, so Osterkorn. 
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Gmunden: "Die Bibel - spannend und zeitge-
mäß?" Jehovas Zeugen in Gmunden laden zu
ihrem virtuellen Gottesdienst ein. Sonntag,
9.00, Zoom-Zugangsdaten erhalten Sie unter:
hs.gromowski@gmx.at

Gmunden: Dienstag und Freitag, Kleideraus-
gabe und -annahme (auch Schuhe) für Kinder,
Damen und Herren, in der Second Hand Bou-
tique des Roten Kreuzes, Miller von Aich-
holzstr. 48, 13.00-18.00, Infos:  07612-
65093-0

Gmunden: Donnerstag, 19.30, Sonntag,
9.30, Gottesdienst, Neuapostolische Kirche,
Neuhofenstraße 28

Gmunden: Sonntag, Hl. Eucharistiefeier und
Krankengebet, Evangelikal-Episkopale Kirche
St. Paulus, Theresienthalstr. 71, 18.00

Gmunden: Sonntag, Lebendiger Gottes-
dienst, Freikirche "Leben in Christus", Neuho-
fenstraße 37, 10.00

Bad Ischl: virtueller Tag der offenen Tür des
BG/BRG, Homepage der Schule, 14.00-18.00

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Apothekennotruf  1455
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Tel. Gesundheitsberatung (auch für An-
fragen bzgl. Corona-Virus)   1450
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01-4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800-112112
Frauenhelpline gegen Gewalt  0800-
222555 oder Helpchat www.haltdergewalt.at
Krisenhilfe - Rat und Hilfe bei psychi-
schen Krisen rund um die Uhr  0732-
2177
Bankomat Kartensperre  0800-
2048800
AUTOMOBILCLUBS:
ÖAMTC Pannenhilfe  120
ARBÖ Pannendienst  123

Der hausärztliche Notdienst Bezirk
Gmunden ist unter der Telefonnummer
 141 erreichbar

Bezirk Gmunden:
Der Bereitschaftsdienst ist unter der Telefon-
nummer  141 erreichbar, Infos auch unter
ooe.zahnaerztekammer.at

Der Apotheken Notdienst ist unter der
Telefonnummer  1455 erreichbar

Reden hilft - Wir hören zu!
Ab sofort ist das Mobbingtelefon der
Betriebsseelsorge OÖ erreichbar von
Montag - Donnerstag von 17.00 -
20.00 Uhr und am Freitag von 9.00 -
12.00 Uhr.   0732-7610-3610.
Beratungsangebot auch online per Mail:
www.mobbingtelefon.at

Bez. Gmunden: jeweils Sa/So und Feiertag:
Gmunden: Tierklinik Cumberland  07612-
64141
Vorchdorf: Tierambulanz  0699-
12126409;
Dr. Wurzer  07614-7828

Abnehmen im Liegen, Gmunden.
Kennenlerntermin mit Geld-zurück-Garantie!
0664-1812181, www.brigitte-haupt.at

Altmünster: Stillsprechstunde, jeden
Montag, Elki-Zentrum Traunsee, 14.00-
15.00, nur mit Anmeldung:  07612-88630

Altmünster: Treffen anonymer Alkoho-
liker: jeden Montag, Pfarrheim, 19.00

Bad Ischl: Anonyme Selbsthilfegruppe
für Angehörige und Freunde von alko-
holkranken Familien ("Al-Anon Familien-
gruppe"), jeden Mittwoch, Götzstraße 2,
18.30-20.00, Infos:  0676-9388856

Bad Ischl: Frauenberatungsstelle Inne-
res Salzkammergut – Beratung, Soforthilfe
und Begleitung für Frauen in allen Lebensla-
gen, Bahnhofstraße 14, Terminvereinbarung
unter:  06132-21331

Bad Ischl: kostenlose Familienbera-
tung der Familienberatungsstelle am Bezirks-
gericht: jeden Dienstag, 7.30-12.30, Terminver-
einbarungen (erforderlich), Montag bis Freitag,
9.00-16.00:  0660-7241256

Bad Ischl: mehrsprachige Beratung für
alle BürgerInnen zu den Themen: Arbeit/Ar-
beitslosigkeit, Recht, Soziales, Finanzielles,
Bahnhofstraße 14, jeden Mittwoch, von 8.00-
12.00, Terminvereinbarung unter:  0676-
846954601

Bad Ischl: pro mente oö Ikarus - Bera-
tungsstelle für Suchtfragen (anonym-ver-
traulich-kostenlos).  06132-21949,
www.suchtberatung-ikarus.at

Betriebsseelsorge OÖ: Wer von Mobbing
betroffen ist, braucht Hilfe! Kostenlose, vertrau-
liche Erstberatung und Hilfestellung für den
nächsten Schritt zur Veränderung:
TELEFONBERATUNG jeden Montag (außer Fei-
ertag) von 17 - 20.00.  0732-7610-3610
ONLINE-BERATUNG www.mobbingtelefon.at

Die Arbeitsassistenz Miteinander
GmbH (gefördert vom Sozialministeriumser-
vice OÖ) unterstützt kostenlos Menschen mit
Behinderung/gesundheitlicher Einschränkung
bei der Jobsuche bzw. bei Problemen am Ar-
beitsplatz. Terminvereinbarung:  0699-
13782073 oder m.pachinger@miteinander.com

Die Frauenhelpline gegen Männerge-
walt  stellt kostenlos, anonym und rund um
die Uhr Hilfe zur Verfügung, auch mutter-
sprachliche Beratung in Arabisch, Bosnisch-
Kroatisch-Serbisch und Türkisch:  0800-
222555

Gmunden: Alkoholfreier Club - Blaues
Kreuz, SH-Gruppe für Betroffene und
deren Angehörige, jeden Freitag, evang.
Gemeinde, 18.00-20.00, Infos bei Kurt Holln-
steiner:  0676-5564708

Gmunden: Alkohol-SHG "ABO-Reflexi-
onsgruppe": jeden Montag, Salzkammergut
Klinikum, Vortragssaal 4, 18.00, Kontakt: H.
Schauer  0664-60072-89554

Gmunden: Frauentelefon im FiB, Diens-
tag, Donnerstag, 10.00-12.00  07612-
77447 oder office@fraueninbewegung.at,
www.fraueninbewegung.at

Gmunden: kostenlose Familienrechts-
beratung der Familienberatungsstelle Balan-
ce am Bezirksgericht nach vorheriger telefoni-
scher Terminvereinbarung unter der Nummer
 0681-81917635, jeden Dienstag, 9.00-
12.00 (eine eigene Schutzmaske ist mitzubrin-
gen)

Gmunden: Krebshilfe-Beratungstelle
in der GGK, kostenlos und anonym, Terminver-
einbarung mit Mag. Johanna Reuter:  0660-
4530432

Gmunden: pro mente oö Ikarus - Bera-
tungsstelle für Suchtfragen (anonym-ver-
traulich-kostenlos).  07612-77066,
www.suchtberatung-ikarus.at

Homöopathische Videosprechstunde
für Covid-Patienten,  die ergänzend zu ih-
rer schulmedizinischen Behandlung eine ho-
möopathische Begleitung wünschen, Erstkon-
takt unter www.aekh.at/covid-hilfe/

Institut Balance Familienberatung und
Kinderschutzzentrum
Öffnungszeiten: täglich, 8.00-17.00,
telefonische Voranmeldung
Gmunden:  07612-70739
Bad Ischl: (MO/DO)  06132-28290
www.institut-balance.at

Jugendliche können 24h, kostenfrei, an-
onym unter  147 www.rataufdraht.at anru-
fen. Ergänzendes Angebot: Online-Beratung
und Chat

Laakirchen: kostenlose Erstberatung,
jeden Mittwoch, 9.00-12.00, Themen: Stress,
Burnout, Familie & Beziehung, Institut Huemer,
Lindacherstraße 10, Anmeldung notwendig:
 07613-45000

M.A.S Alzheimerhilfe,  Beratung, kostenlo-
se psychologische Abklärung, Gedächtnistrai-
ning, Prophylaxetraining, Angehörigentreffen,
Schulungen zum Thema Demenz, Demenzur-
laub (www.alzheimerurlaub.at). Infos unter
 06132-2141011 od. www.alzheimerhilfe.at

Männer und Frauen finden in der Kri-
se 24h kostenfrei Unterstützung unter
 0732-2177 (Notruf) bei der www.krisenhil
feooe.at. Ergänzendes Angebot: Online-Bera-
tung und mobile Einsätze - Hilfe vor Ort

Männernotruf, 24h kostenfrei unter
 0800-246247 oder www.maennernotruf.at

Mobbing-Telefon:  jeden Montag, 17.00-
20.00.  Sie fühlen sich an Ihrem Arbeitsplatz
schikaniert? Wir haben Rat und Hilfe für Sie:
 0732-7610-3610. Eine Initiative der Be-
triebsseelsorge Oberösterreich

Notruf für Opfer von Straftaten, 24h
kostenfrei unter  0800-112112, www.opfer-
notruf.at

Präventionsstelle KLARTEXT - Finanzielle
Gesundheit,  kostenlose Budgetberatung, An-
meldung  0732-775577 info@klartext.at,
www.klartext.at

Rauchfrei-Telefon
  0800-810013 Mo - Fr 10 - 18.00,
rauchfrei.at, rauchfreiapp.at

Vöcklabruck: Schuldnerberatung,
Stadtplatz 15-17, Mo.-Fr. 08.00-12.00,
Di.+Do. 14.00-16.00, Beratung kostenlos!
Sprechtrag in Gmunden nach Vereinbarung;
Tel. Anm.  07672-27776

Zentrum für Familientherapie und
Männerberatung des Landes OÖ
Beratung und Psychotherapie bei persönlichen
psychischen Problemen, Krisensituationen, fa-
miliären und partnerschaftlichen Problemen, Er-
ziehungsproblemen und mehr. Anmeldung:
 0732-7720-53300, www.zentrum-fm.at



Anzeigen Gmunden

Alle Informationen zu Ihrer Impfung unter
Österreich-impft.at oder

telefonisch unter 0800 555 621

Zu Beginn der Phase 2 folgen  
dann vor allem ältere Menschen,  
Personen mit Vorerkrankungen  
und in kritischer Infrastruktur.

Die allgemeine Bevölkerung 
folgt in Phase 3.

Seit Dezember läuft die 
Corona-Schutzimpfung.

1

2

3

Österreich
impft.

Der Impfstoff ist gratis für alle, er ist sicher und wirksam. 
Nur durch die Impfung können wir die Corona-Einschränkungen minimieren.

Zuerst werden Bewohner und  
Personal in Alten- und Pflege- 
heimen sowie Personen im  
Gesundheitsbereich und erste 
Hochrisikogruppen geimpft.


